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Die EKSA geht weiter …
Ackerland wird knapp, was tun? „Kühe und 
Schweine ins Hochhaus und Weizenfelder 
aufs Dach!“, ist der Vorschlag von Professor 
Walter Spiess am Dienstag, 25. August, um 
10 Uhr in der VHS, Pforzheimer Straße 14a.
Schlussakkord der EKSA ist am Freitag, 11. 
September, „Was ihr wollt“, mit Professor 
Dieter Fehler. Bitte aus der Liste bereits ge-
haltener Vorlesungen http://www.fehlerco.
devorlesungen_2025.html etwas aussuchen 
oder ein neues naturwissenschaftliches The-
ma vorschlagen bis heute, 20. August, an 
eksa@fehlerco.de oder an bjfs@ettlingen.
de oder den Flyer-Abschnitt im „Studenten-
ausweis“ ausfüllen und abgeben beim Amt 
für Bildung, Jugend, Familie und Senioren.
Komplettes Programm sowie Anmeldung: 
www.ettlingen.ferienprogramm-online.de 
und unter www.vhsettlingen

Nahwärmeausbau in  
Ettlingen-West

Infoveranstaltung am 23. September
Der geplante Ausbau erneuerbarer Wärme-
versorgung in Ettlingen schreitet weiter vor-
an. Die Stadtwerke Ettlingen (SWE) untersu-
chen in mehreren Bereichen des Stadtgebiets 
im Rahmen von Machbarkeitsstudien, ob und 
wie der Aufbau neuer Nahwärmenetze tech-
nisch und wirtschaftlich sinnvoll umgesetzt 
werden kann. Nach den bisherigen Untersu-
chungen steht nun Ettlingen-West im Mittel-
punkt. Im Rahmen einer Machbarkeitsstudie 
haben die SWE gemeinsam mit Fachplanern 
verschiedene technische und wirtschaftliche 
Lösungen für Teile des Stadtgebiets Ettlin-
gen-West untersucht. Die Ergebnisse und 
der aktuelle Planungsstand werden nun im 
Rahmen einer öffentlichen Informationsver-
anstaltung vorgestellt.

Die Infoveranstaltung zum Nahwärmeaus-
bau in Ettlingen-West findet am Mittwoch, 
23. September, um 18 Uhr in der Entensee-
halle, Odertalweg, statt. Anwohnerinnen 
und Anwohner, Eigentümerinnen und Eigen-
tümer sowie weitere Interessierte erhalten 
dabei Informationen über das mögliche Nah-
wärmenetz, technische Voraussetzungen 
und Hausanschlüsse, den weiteren Ablauf 
und Zeitplan sowie die aktuelle Kostenschät-
zung. Im Anschluss besteht Gelegenheit für 
persönliche Fragen und Gespräche mit den 
Projektverantwortlichen. Für die weitere 
Planung ist das Anschlussinteresse im Gebiet 
von großer Bedeutung.
Nicht allein die Gesamtzahl, sondern auch 
die räumliche Verteilung potenzieller An-
schlussnehmer entscheidet darüber, ob ein 
Nahwärmenetz wirtschaftlich umgesetzt 
und ein langfristig stabiler Wärmepreis an-
geboten werden kann. Die Informations-
veranstaltung bietet daher die Möglichkeit, 
frühzeitig Fragen, Erwartungen und grund-
sätzliches Interesse aus dem Gebiet aufzu-
nehmen.

Sanierung des Wohngebäudes Lauergasse 23 auf der Ziel-
geraden

 
Schmuckstück: Nach der Sanierung kann sich 
das Anwesen Lauergasse 23 wieder sehen 
lassen.

Alt ist an dem Haus, dessen Sanierung nun 
auf der ‚Zielgeraden‘ ist, nicht mehr sehr 
viel, auch wenn es anders anmutet. Es war 
vor Jahrzehnten schon einmal bis auf das 
Kellergeschoss abgerissen und neu aufge-
baut worden, informierte bei einer Bege-
hung Berthold Zähringer, ‚federführender‘ 
Architekt für das Objekt; die „Geschichts-
werkstatt“ hatte dies anhand alter Unter-
lagen und Fotos recherchiert. Anfang des 
20. Jahrhunderts stand gar das geschichts-
trächtige Ambiente des Gebäudes komplett 
zur Debatte: „Der Gemeinderat beschloss um 
1903, dass Fenster in die Fassade entlang der 
Stadtmauer gebrochen werden durften mit 
dem Hinweis, dass die Mauer ohnehin ab-
gerissen werde“, erzählte der Architekt. In 
den 80er Jahren kam es nochmals zu umfas-
senden Veränderungen, das Dachgeschoss 
wurde damals in Wohnraum umgewandelt. 
Vermutlich wurde in diesem Zusammenhang 
auch der Putz der Fassade zur Schillerstraße 
abgeschlagen. Nur diese Fassade steht unter 
Denkmalschutz, ebenso das angrenzende 
Ensemble inklusive Lauerturm. Das Haus Nr. 
23 selbst ist als ‚ortsbildprägend‘ eingestuft. 
Gut für das Sanierungsvorhaben, denn diese 
Tatsache und der Fakt, dass das Haus zum 
Sanierungsgebiet gehört, bedingen, dass 
Fördermittel fließen. Von den Gesamtkosten 
in Höhe von rund 1,4 Mio. Euro, die die Vor-
untersuchung mit einschließen, übernimmt 
das Land rund 550.000 Euro.

2014 war das stadteigene Haus im Rahmen 
einer Bestandsanalyse aller Fachwerkhäuser 
in Ettlingen begutachtet worden, die letzte 
Sanierung lag da schon rund ein Vierteljahr-

hundert zurück, merkte der Leiter des Amts 
für Hochbau und Gebäudewirtschaft (AHG), 
Jürgen Rother an. Die Analyse ergab, dass 
umfassende energetische Sanierungen not-
wendig waren, Elektro-, Sanitär- und Hei-
zungsinstallation befanden sich in einem 
desolaten Zustand. Ende 2023 stand das 
Haus nach Auszug des letzten Mieters dann 
leer und der Gemeinderat beschloss die um-
fassende Sanierung. Die Kostenschätzung 
musste nach ersten Abbrucharbeiten	 u n d 
den dabei gewonnenen Erkenntnissen über 
die Bausubstanz angepasst werden.

Die Sanierung unter der Leitung von Archi-
tekt Zähringer und Mario Förstel vom AHG als 
Projektleiter von städtischer Seite hat tief in 
die Gebäudestruktur eingegriffen. Nicht nur, 
dass marode Holzdecken, Installationen und 
die Dacheindeckung zu ersetzen waren, „wir 
haben das Haus bis auf den Rohbau zurück-
gebaut“, so Zähringer. Dort, wo beispiels-
weise für Decken Fichtenholz verbaut worden 
war, hatte das Konstrukt dem Zahn der Zeit 
bzw. dem Zahn des Holzwurms nicht gut 
standgehalten. Unsachgemäße Reparaturen 
hatten außerdem zum Verfaulen von Balken 
geführt. Die Grundrisse der drei Wohnungen 
wurden neu geordnet und dort, wo außer-
halb der Wohnungen früher die Toilette war, 
ist jetzt der Kessel der Wärmepumpenhei-
zung untergebracht.

Die drei Wohnungen, zwischen 50 und 110 
Quadratmeter groß, zeigen sich zweckmä-
ßig, hell und geräumig, diejenige im in den 
80er Jahren ausgebauten Dach ist eine Mai-
sonettewohnung über zwei Etagen. Die alte 
Treppe mit ihrem Eichenholzgeländer konn-
te erhalten werden, lediglich das Geländer 
selbst wird mittels Kunstgriffs erhöht, um 
den Anforderungen zu genügen. Mit einem 
KfW-Wert von 70 wurde auch hinsichtlich der 
Wärmedämmung ein sehr guter Standard ge-
schaffen.

Voraussichtlich im Spätherbst wird alles fer-
tig sein, um die Vermietung kümmert sich die 
Stadtbau GmbH. Unverändert erhalten bleibt 
der Weinkeller mitsamt den alten Fässern.

 
Im Kellergewölbe: Winzerbedarf wie Fässer 
und Glasballons belegt nebst Fotos aus den 
50er Jahren, dass im Anwesen eine Zeitlang 
eine Küferei und Brennerei ansässig war. 
Anfang des vergangenen Jahrhunderts war 
dort eine jüdische Betschule.
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Schlossfestspiele

Mit Rekordspielzeit verabschiedet sich Solvejg Bauer

Black or White zog wie Carmina Burana die Zuschauer in den Schlosshof. Am Ende der Saison waren es fast 60.000 
Begeisterte. Mit einer Goodbye-Gala verabschiedete sich Intendantin Bauer.

Mit der Spielzeit 2026 endet die achtjäh-
rige Intendanz von Solvejg Bauer bei den 
Schlossfestspielen. Unter dem Motto „The 
In-Between“ widmete sich die Saison den 
großen Übergängen des Lebens – zwischen 
Kindheit und Erwachsensein, Herkunft und 
Zugehörigkeit, Lust und Vergänglichkeit so-
wie Begrenzung und Aufbruch.

Zugleich spiegelte das Motto den bevorste-
henden Wechsel an der Spitze der Schloss-
festspiele wider und bildete den inhaltlichen 
Rahmen einer Spielzeit, die künstlerische 
Vielfalt und große Publikumsresonanz mit-
einander verband.

Die Spielzeit stand ganz im Zeichen der Musik: 
Mit West Side Story, Carmina Burana und Black 
or White prägten gleich drei große Musikthea-
terproduktionen das Festival und stießen auf 
außergewöhnliche Resonanz. Zugleich fand 
damit eine Entwicklung ihren Höhepunkt, die 
die Schlossfestspiele in den vergangenen acht 
Jahren nachhaltig geprägt hat.

Mit der Einführung großer Opernproduktio-
nen wie La Bohème, Carmen, Die Zauberflöte 
und Die Fledermaus, der Etablierung einer 
erfolgreichen Popsparte sowie der konse-
quenten Stärkung des Musicals wurde das 
künstlerische Profil der Schlossfestspiele 
kontinuierlich erweitert. Heute vereinen die 
Schlossfestspiele Oper, Musical, Pop, Schau-
spiel, Familienproduktionen und Chorspek-
takel zu einem außergewöhnlich vielseitigen 
Festivalprogramm.

Die Stadt schafft mit ihrem kontinuierlichen 
finanziellen Engagement und einem erheb-
lichen städtischen Zuschuss von 1.190.000 
Euro auch in Zeiten knapper kommunaler 
Kassen die Grundlage dafür, dass das Festival 
in dieser künstlerischen Breite und Qualität 
stattfinden kann. Getragen wird dieses En-
gagement durch den Oberbürgermeister und 

den Gemeinderat sowie durch die enge Zu-
sammenarbeit zahlreicher städtischer Äm-
ter, Dienststellen und Eigenbetriebe.

Diese Entwicklung spiegelt sich auch in der 
Bilanz der Spielzeit wider. Mit einer Gesamt-
auslastung von rund 90 Prozent und dem 
besten Vorverkauf der Festspielgeschich-
te setzte sich die erfolgreiche Entwicklung 
der vergangenen Jahre eindrucksvoll fort, 
und dies unterstreicht einmal mehr die 
große Resonanz ihres vielfältigen Festi-
valprogramms. Insgesamt verzeichneten 
die Schlossfestspiele in der Spielzeit 2026 
59.224 Besuche. Neben den Aufführungen 
im Schlosshof wurde die Spielzeit durch zahl-
reiche Sonderveranstaltungen und Begleit-
formate bereichert, die das Festival auf viel-
fältige Weise erlebbar machten.

West Side Story begeisterte in 24 Vorstel-
lungen rund 18.000 Besucherinnen und Be-
sucher und erreichte eine Auslastung von 
knapp 98 Prozent. Carmina Burana wurde 
mit einer Auslastung von nahezu 99 Prozent 
zu einem der größten Publikumserfolge der 
Saison und bildete zugleich den bewegenden 
Abschluss der langjährigen Zusammenarbeit 
mit Bürger- und Kinderchor. Die Wiederauf-
nahme der King-of-Pop-Show Black or White 
knüpfte mit einer Auslastung von über 90 
Prozent an ihre Erfolge an.

Das Familienstück Peter Pan begeisterte in 
24 Vorstellungen fast 15.000 Besucherin-
nen und Besucher. Mit Ödön von Horváths 
Hin und Her setzte die Spielzeit zugleich 
einen bewusst gesetzten Schauspielakzent. 
Die Inszenierung fand große Anerkennung 
bei Publikum und Presse und unterstrich die 
künstlerische Bandbreite.

Eine besondere Herausforderung der Saison 
waren die außergewöhnlich hohen Tempe-
raturen. Mit kostenloser Wasserversorgung, 

medizinischer Betreuung, 
zusätzlichen Schatten-
bereichen und weiteren 
Maßnahmen sorgten die 
Schlossfestspiele dafür, 
dass Publikum und Mitwir-
kende die Aufführungen 
auch unter schwierigen 
Bedingungen gut erleben 
konnten. Die große Publi-
kumsresonanz blieb davon 
unberührt.

Der Planwert für das Ge-
samtbudget 2026 liegt 
einschließlich interner 
Verrechnungen bei knapp 
2,7 Millionen Euro. Davon 
übernimmt die Stadt einen 
Zuschuss von maximal 1,19 
Millionen Euro, ebenfalls 
einschließlich interner 
Verrechnungen. Das Land 
Baden-Württemberg betei-

ligt sich mit 350.000 Euro. Die Gesamtein-
nahmen der Spielzeit belaufen sich auf gut 
1,4 Millionen Euro. Mit einer Eigenrentabi-
lität von 52 Prozent leisten die Schlossfest-
spiele zugleich einen erheblichen Beitrag zur 
Finanzierung ihres Gesamtbudgets.

Oberbürgermeister Johannes Arnold würdigt 
die erfolgreiche Spielzeit und die gemeinsa-
me Leistung aller Beteiligten,

„die Schlossfestspiele sind ein kulturelles 
Aushängeschild unserer Stadt und entfal-
ten weit über Ettlingen hinaus eine große 
Strahlkraft. Dass wir dieses vielseitige und 
anspruchsvolle Festival auch in Zeiten knap-
per kommunaler Kassen mit einem erheb-
lichen städtischen Zuschuss ermöglichen, 
ist eine bewusste Entscheidung für Kultur, 
Lebensqualität und die Attraktivität unse-
rer Stadt. Mein Dank gilt dem Gemeinderat 
für seine verlässliche Unterstützung, allen 
städtischen Ämtern, Dienststellen und Ei-
genbetrieben sowie Solvejg Bauer und dem 
gesamten Festspielteam für diese außer-
gewöhnliche Spielzeit und die erfolgreiche 
Entwicklung der vergangenen acht Jahre.“

Zum Abschluss ihrer Intendanz zieht Solvejg 
Bauer ein persönliches Fazit. „Die Zuschau-
erzahlen der Schlossfestspiele haben sich in 
den vergangenen acht Jahren nahezu ver-
doppelt. Das ist das Ergebnis einer Entwick-
lung, die nur gemeinsam möglich war. Mein 
herzlicher Dank gilt unserem Publikum, allen 
Künstlerinnen und Künstlern, den vielen Eh-
renamtlichen, unserem gesamten Team und 
der Stadt, die bereit war, neue Wege mit uns 
zu gehen. Gemeinsam haben wir die Schloss-
festspiele mit großer Vielseitigkeit, Offen-
heit und dem Mut, immer wieder Neues zu 
wagen, weiterentwickelt. Ich wünsche dem 
neuen Team und den Schlossfestspielen von 
Herzen alles Gute für die Zukunft.“
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Gebäudeenergie-Erstbera-
tung der Stadtwerke
Die Stadtwerke Ettlingen bieten am Diens-
tagnachmittag, 1. September, in Koope-
ration mit der Umwelt- und Energieagentur 
eine Gebäudeenergie-Erstberatung an im 
Stadtwerkegebäude, Hertzstraße 33. Inte-
ressierte können sich dabei in einem ein-
stündigen Einzelgespräch umfassend über 
diverse Aspekte der energetischen Gebäude-
sanierung informieren.
Ein Fachberater der Umwelt- und Energie-
agentur Landkreis Karlsruhe steht u. a. für 
folgende Themen zur Verfügung:
• �Moderne Heiztechnik, Heizungsmoderni-

sierung (Technik, Energieträger)
• �Dämmung und Hitzeschutz (Dämmstoffe, 

Fenster- und Türentausch)
• �Einsatz erneuerbarer Energien (Solarther-

mie, Fotovoltaik, Wärmepumpen etc.)
• Fördermöglichkeiten (BAFA, KfW-Programme)
Für die Einzelberatung ist eine Terminreser-
vierung erforderlich unter 07243 101-8947.

Prüfung Standsicherheit 
der Straßenbeleuchtung
Ab dem 24. August wird für ca. vier Wochen 
ein Teil der Straßenbeleuchtung auf Stand-
sicherheit geprüft. Ein Minibagger setzt da-
bei das Prüfgerät an die Leuchtenmasten an. 
Während der Prüfung steht der Minibagger 
auf dem Weg, in der Regel ist das der Geh- 
oder Radweg, der deshalb kurzzeitig nicht 
genutzt werden kann.
In den vergangenen Jahren hat sich leider 
häufig gezeigt, dass manche Straßenleuch-
ten-Masten zugewachsen waren und daher 
nicht geprüft werden konnte. Deshalb bitte 
Pflanzen rechtzeitig zurückschneiden.
Die Tiefbauabteilung bittet um Verständ-
nis, dass das Prüfen nicht ohne kleinere Ein-
schränkungen erfolgen kann.
Weitere Auskünfte: Stadtbauamt, Tel. 0 72 43/1 
01 – 4 19 oder stadtbauamt@ettlingen.de

Geschlossen
Das Bürgerbüro ist am 22. August sowie am 
12. September geschlossen.

Marktfest: Kein Wochen- 
und Dauermarkt
Bereits am Donnerstag, 27. und Freitag, 28. 
August vor dem Marktfest gibt es keinen Dau-
ermarkt auf dem Marktplatz, da an diesen Ta-
gen bereits eifrig mit dem Aufbau der Stände 
und Bühnen begonnen wird.
Am Marktfest-Samstag, 29. August, gibt es 
keinen Wochenmarkt. Erst am Montag, 31. 
August, öffnet der Dauermarkt wieder seine 
„Türen“.

Marktfestinfos auf Mittel-
seiten
In Ausgabe 35 wird es wieder alle Infos rund 
um das Fest der Vereine auf herausnehmba-
ren Mittelseiten geben.

Ausschilderung am Hurstsee
Die Verwaltung wurde in den vergangenen 
Wochen einige Male auf die vermeintlich un-
zureichende Beschilderung am Hurstsee hin-
gewiesen. 

Dies führe zu Unsicherheiten bei den Besu-
chern des Sees und es sei nicht ersichtlich, 
dass das Nordufer nicht zum Baden freigege-
ben ist.

Wie der Baubetriebshof berichtet, liegt das 
leider daran, dass die von der Stadt aufge-
stellte Beschilderung zum Betretungsverbot 
am Nordufer und der Wegweiser zur Bade-
stelle von Unbekannten entfernt wurden. 

Die Schilder werden zeitnah ersetzt.

Marktfest Afterparty

Letztmals: After-Work und Abendmarkt
Ein letztes Mal für dieses Jahr heißt es „Chillig in den Feierabend“ in der Marktpassage. Am 3. 
September wird die Marktpassage ab 17 Uhr mit Musik und kulinarischen Highlights den Fei-
erabend einläuten. Das Stadtmarketing, Citymanagement, die Einzelhändler der Marktpassage 
sowie Ettlinger Gastronomiebetriebe sorgen für einen entspannten Ausklang des Arbeitsalltags.
In der Marktpassage stehen Liegestühle bereit, um entspannt die Musik von Andy Wilsing zu 
genießen oder die kulinarischen Köstlichkeiten von scriptor, Fusel, von Goldblond sowie Ma-
ma‘s und Hülle & Fülle. Auf dem Marktplatz wird es ab 15 Uhr wieder einen Abendmarkt geben.

Personalausweise und Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtverwaltung Ettlingen muss die Geburts- oder Hei-
ratsurkunde je nach Familienstand im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei aus-
ländischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Orts-
verwaltungen erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom 31. Juli bis 6. August, können unter Vorlage des al-
ten Dokuments persönlich abgeholt werden. Reisepässe, beantragt vom 24. bis 28. Juli, 
können unter Vorlage der alten Dokumente vom Antragsteller oder von einem Dritten mit 
Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt werden.
Öffnungszeiten: montags, dienstags, 8 bis 16 Uhr; mittwochs, 7 bis 12 Uhr; donnerstags, 
8 bis 18 Uhr; freitags, 8 bis 12 Uhr; Tel. 101-222. Wartezeiten vermeiden? 
Termin unter www.ettlingen.de/otv vereinbaren.

Genauso wie das Fest selbst ist die Afterparty 
im Anschluss mittlerweile eine feste Ettlin-

ger Institution. Getreu dem Motto „Einfach 
weiterfeiern“ öffnet an beiden Marktfest-
Abenden die Kulisse ihre Pforten. Wie auch 
in den Jahren zuvor wird es wieder einen ge-
mütlich gestalteten Außenbereich geben, 
der mit einer Outdoor-Bar sowie etlichen 
Sitzgelegenheiten zum Verweilen einlädt. 
Am Freitag gibt es ein besonderes Highlight: 
Alexander T. und Norman E. legen als Video-
DJs auf — 90er, 2000er und 2010er mit Live 
Music Video Mixing auf der Leinwand. Am 
Samstag sorgt DJ Flo Frenk für Musik.
Der Einlass beginnt am Freitag, 28. August, 
und Samstag, 29. August, jeweils um 23.30 
Uhr, ab 18 Jahren. Der Eintritt kostet am Frei-
tag 9 EUR und am Samstag 10 EUR.
Weitere Infos unter www.ettlingen-by-night.de 
und auf Instagram.
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NeckarGanga

Gitarrentage – Gitarre Pur

Harald Schmidt & Bernd Gnann

Zwischen Neckar und Ganges
Zwei Flüsse, zwei Kulturen, ein Sound: 
NeckarGanga verbindet indische 
Klassik mit europäischem Jazz. Eine 
Kooperation mit dem BegegnungsLaden
Schloss Ettlingen, Epernaysaal
VVK 15; AK 16 €; erm. 50%

Das Wochenende steht ganz im Zeichen 
der Gitarrenmusik. Im Konzert am Sams-
tag teilen sich die vier virtuosen Gitarris-
ten Ralf Illenberger, Silvio Schneider, 
Volker Schäfer und Jacques Stotzem die 
Bühne in der Ettlinger Stadthalle.
VVK 18 / 20 €; AK 20 / 22 €; erm. 50%

Ein unvorbereiteter Abend
An diesem Abend trifft der berühmte 
Entertainer, Schauspieler und Fern-
sehmoderator Harald Schmidt auf sei-
nen alten Bekannten Bernd Gnann 
– Ein spontaner Schwatz unter Freunden.
Stadthalle Ettlingen
VVK 40 / 42 €; AK 42 / 44 €; erm. 50%

Tickets: Touristinfo Ettlingen, 07243/101-
333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de
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4. SWE Albtal-Triathlon

Buchtzig wird zum Hotspot

Kalenderwoche 37:  
4. Jugendausgabe des Amtsblatts erscheint
Das Jugendamtsblatt geht in die 4. Runde! Diese wiederum reine Jugendausgabe wird in der 
Kalenderwoche 37 am Donnerstag, 10. September, erscheinen. Verwaltung, Organisationen, 
Institutionen und Vereine haben dann wieder die Möglichkeit, speziell auf Angebote für Ju-
gendliche ab etwa 13 bis 18 Jahren aufmerksam zu machen.
Bitte beachten: In der Ausgabe 37 werden keine „normalen“ Beiträge und Informationen veröf-
fentlicht (Ausnahme: Notdienste). Sie sollten also vorplanen und Unaufschiebbares vorziehen.

TELEKOM – GLASFASERAUSBAU – Haustürwerbung
Aktuell informieren Vertriebsmitarbeiter im 
Auftrag der Telekom zum Umstieg auf Glas-
faseranschlüsse direkt an den Haustüren 
der Ettlinger Bürgerinnen und Bürger. Diese 
Direktvermarkter arbeiten nach klaren Richt-
linien, tragen Kleidung mit Telekom-Logo 
und einen Ausweis mit Lichtbild in Sicht-
höhe. Sie führen außerdem zur Legitimation 
ein Original-Schreiben der Telekom mit sich. 
Außerdem haben sie eine Rückrufnummer 
dabei, über die man per Telefon den Mit-
arbeiter identifizieren lassen kann. Die Num-

mer lautet 0800-3309765. Bitte beachten 
Sie: Die Gespräche finden grundsätzlich an 
der Haustür statt, die Mitarbeiter dürfen die 
Wohnung nur nach ausdrücklicher Aufforde-
rung betreten.
Lassen Sie sich von den Vertriebsmitarbei-
tern nicht unter Druck setzen!
Weitere Informationen finden Sie unter www.
ettlingen.de unter dem Stichwort „Breit-
bandausbau“. Bei Fragen wenden Sie sich 
auch gerne an die Ortsverwaltungen oder per 
E-Mail an breitband@ettlingen.de.

Am Sonntag, 13. September, steht der Ett-
linger Buchtzigsee erneut ganz im Zeichen 
des Triathlons. Zum vierten Mal lädt die Tri-
athlon-Abteilung der SSV Ettlingen zum SWE 
Albtal-Triathlon rund um den Buchtzigsee 
ein. Der Startschuss fällt um 9 Uhr – dann 
werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
zunächst auf die 1,5 km lange Schwimmstre-
cke im Buchtzigsee geschickt, bevor dann 
rund 40 km auf der profilierten Radstrecke 
überwunden werden müssen. Zum Abschluss 
gilt es noch, einen 10 km langen Lauf bis ins 
Ziel zu absolvieren. Dabei kann die gesamte 
Distanz sowohl als Einzelstarter/in als auch 
als Staffel absolviert werden. Inzwischen 
sind alle 350 Startplätze belegt! Ein Nach-
rücken ist nur noch über die Warteliste mög-
lich.

Jedoch werden noch freiwillige Helferinnen 
und Helfer gesucht – ohne sie wäre eine Ver-
anstaltung dieser Größe nicht möglich. Inte-

Vor dem Start am Buchtzigsee� Foto: Ronny Zimmermann

ressierte können sich 
über das Kontaktfor-
mular auf der Website 
des Albtal-Triathlons 
melden: www.swe-
albtal-triathlon.de/
triathlon/helfer.
Die Triathlon-Abtei-
lung der SSV freut 
sich bereits jetzt auf 
einen sportlich hoch-
klassigen Triathlon-
Tag mit motivierten 
A t h le t e n / - i n n e n, 
fleißigen Helfern/-
innen sowie vielen 
Zuschauerinnen und 
Zuschauern, die ent-

lang der Strecke für Stimmung sorgen!
OBACHT: Noch ein wichtiger Hinweis: Auf-
grund des Streckenverlaufs wird es am 13. 
September zwischen 8 und ca. 14 Uhr zu 
Verkehrseinschränkungen kommen, be-
sonders im Bereich der L 607 rund um den 
Kreisverkehr beim Buchtzigsee. Von Malsch 
kommend, ist die Straße nur bis Oberwei-
er befahrbar. Von Ettlingenweier und vom 
Industriegebiet Rudolf-Plank-Straße kann 
die L 607 nicht wie üblich befahren werden. 
Außerdem wird die Straße zwischen Ettlin-
gen und Schluttenbach/Schöllbronn voll ge-
sperrt sein.
In Schöllbronn wird die Schwester-Baptis-
ta-Straße von Schluttenbach kommend bis 
zum Kreisverkehr nicht befahrbar sein. Zu-
dem wird es rund um den Hurstsee aufgrund 
der Laufstrecke einige Absperrungen geben. 
Entsprechende Umleitungen und Parkverbo-
te werden ausgeschildert sein.
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Zwischen Beruf und  
Berufung - Die Zeit danach 
gestalten
Die zweiteilige Seminarreihe im Herbst zur 
Orientierung und Gestaltung beim Übergang 
vom Beruf in die Rente möchte Orientierung 
bieten. Gemeinsam werden die Teilnehmer 
mit der Seminarleitung Ilona Simon und 
Susanne Ziegelmeyer herausfinden, welche 
Wege und Aussichten sich bieten: verschie-
dene Möglichkeiten der Neuorientierung so-
wie die Chancen und Herausforderungen des 
Alters sind Inhalte der Veranstaltungsreihe. 
Ziel ist es, einen Kompass an die Hand zu ge-
ben, der sicher durch diese Übergangsphase 
führt.
Seminarkosten: 10 Euro

Seminartermine: 7. und 14. November 
jeweils von 10:30 bis 13:30 Uhr im Begeg-
nungszentrum am Klösterle, Klostergasse 1, 
Zugang ist barrierefrei

Anmeldung: Volkshochschule Ettlingen, 
Pforzheimer Straße 14 a, Tel.: 07243 / 101 – 
499, E-Mail: vhs@ettlingen.de oder QR-Co-
de scannen und direkt auf der Anmeldeseite 
landen. zz

Das Seminar wird gefördert durch das Minis-
terium für Soziales, Arbeit und Gesundheit 
Baden-Württemberg.

Bei Rückfragen wenden Sie sich an das Amt 
für Bildung, Jugend, Familie und Senioren – 
07243 101 146

Schillerstraße kurz vor der 
Öffnung
Die Asphaltarbeiten schreiten mehr als zügig 
voran in der Schillerstraße, so dass voraus-
sichtlich noch in dieser Woche der Verkehr 
über eine der Hauptachsen Ettlingens rollen 
kann. Der einzige Strich durch die zeitliche 
Planung könnte der Regen machen, der von 
allen sehnsüchtig erwartet wird.

Doch für die Straßenbauer oder besser für 
jene, die am Donnerstag die Markierungen 
aufbringen, sollte es trocken sein. Zu viel 
Feuchtigkeit ist kontraproduktiv.

Weniger als einen Tag braucht das Unterneh-
men, um die Fahrbahnmarkierungen aufzu-
bringen. Nun hofft die Tiefbauabteilung der 
Stadt, dass diese letzten Arbeiten genauso 
schnell abgeschlossen werden können.

Noch Restplätze frei!

Ettlinger Kellergewölbe und ihre Geheimnisse

In die Ettlinger Unterwelt geht es, die eini-
ges zu bieten hat, Blick in den Bergfried im 
Schloss.

Am 26. August

Saisonstart: Ettlinger Sagen – Nah am Wasser

Ein Gang durch die „Ettlinger Unterwelt“ 
birgt viele Überraschungen und es tritt so 
manches Geheimnis zu Tage: Was erzählen 
die Steine im Bergfried und im Gewölbekel-
ler unter dem Schloss aus der Vergangenheit 
von Ettlingen? Wo war die Amtskellerei im 

Mittelalter und wo entspannte sich Cornelius 
Aliquandus, der Chef der römischen Flößer in 
Ettlingen. Wie kam es, dass Rudi Vogel seine 
„Vogel Hausbrauerei“ über dem ehemaligen 
Erbprinzengewölbe einrichtete.

All diese Fragen werden bei spannenden 
„Abstiegen unter die Erde“ beantwortet am 
Freitag, 21. August, 17:30 -19:30 Uhr. Ein 
„Probiererle im Vogel“ ist inklusive.

Tickets 18 €
Info: buchungen@ettlingen.de, 
07243-101273

Geschlossen
Das Museum ist wegen der Umbauarbeiten 
der Schlossfestspiele bis Sonntag, 23. Au-
gust geschlossen. Es öffnet seine Türen erst 
wieder ab Mittwoch, 26. August 13-18 Uhr.

Ab September gelten dann wieder die übli-
chen Öffnungszeiten Mi.–So. 11–18 Uhr.

Das Museum am Lauerturm ist aber wie ge-
wohnt So. 14–17 Uhr geöffnet.

Das Monster vom Horbachsee existiert wirklich! 
Lange Zeit war es in aller Munde. Dass es sich 
dabei in Wirklichkeit um den Wassergeist Hugo 
Hagedorn handelt, weiß so gut wie niemand.
Aber Parapsychologe Mirko Sommer ist dem 
Spuk aus der unergründlichen Tiefe des Hor-
bachsees, dank detektivischem Feingefühl, 
bereits auf der Spur.
Auf seine typisch semiprofessionelle und 
chaotisch-liebevolle Art nimmt er seine Zu-
schauer mit auf eine sagenhafte Reise durch 
den Horbachpark. Erfahren Sie, wie der Karp-
fen in den Forellengumpen kam, was es mit 

der großen Schilfpopulation rund um den 
Horbachsee auf sich hat und wie multikultu-
rell Ettlingen schon immer war.
Eine heiter-theatrale Stadt-(Ver)führung 
mit dem Figurentheater marotte in Koopera-
tion mit der Stadt Ettlingen. Freuen Sie sich 
auf einen stimmungsvollen Abend mit neuen 
Sagen rund um Ettlingen!
Am 26. August um 21 Uhr, Treffpunkt: Pavil-
lon im Horbachpark
Karten für 14 € | 9 € erm. bei der Touristinfo 
Tel. 07243 101-333 oder unter www.reservix.
de zzgl. VVK-Gebühr erhältlich.
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Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Middelkerker Str. 11, 
Telefon-Nr.: 07243/12369
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail:info@effeff-ettlingen.de.

Das effeff ist bis 13. und das Büro bis 6. 
September geschlossen. Ab Montag, 7. Sep-
tember erreichen Sie uns wieder telefonisch 
von Mo. bis Do., 9 bis 14 Uhr. Bitte nutzen Sie 
außerhalb dieser Zeiten den Anrufbeantwor-
ter oder schreiben Sie eine E-Mail.

Veranstaltungen in den Sommerferien
29. August, 14 Uhr: Gesprächsgruppe „Ich 
Lebe“ bei Verlust durch Suizid
3. September, 19 Uhr: Offene Gesprächsgrup-
pe für „Sterneneltern“
9. September, 16:30 Uhr: Nähtreff
13. September, 10:30 Uhr: Vätercafé

Senioren

Begegnungszentrum am 
Klösterle – Seniorenbüro

Sommerpause bis 30.8.
Achtung
Mehr und ausführliche Infos zu Veranstal-
tungen im Begegnungszentrum immer auch 
auf www.bz-ettlingen.de/aktuelles

Marktfest – „Meile des Ehrenamts“ am 
30.8.
Auf einen Besuch von Ihnen an unserem 
Stand in der Leopoldstraße freuen wir uns!

seniorTreff Ettlingen-West
Informationen und Anmeldung telefonisch
0 72 43 - 9 93 75 oder 01 71 - 5 42 61 84 und
persönlich in der Sprechstunde, dienstags 
von 10 bis 11 Uhr

Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89

Yoga auf dem Stuhl, Sturzprävention, die 
Weststadtlerchen machen Ferien

Boule „Die Westler“ treffen sich bei gutem 
Wetter mittwochs ab 14 Uhr im Entenseepark

Offener Treff
donnerstags von 14 bis 16 Uhr im Fürsten-
berg Saal 1

Die „Entensse-Radler“
gehen am 3. September auf Tour. Treffen um 
10 Uhr am Fürstenberg.

Druckfrisch:

Neubürger-Willkommens-Broschüre mit Gutscheinen

Übersichtlich, handlich und gut gefüllt mit 48 Gutscheinen: 
die neue Willkommens-Broschüre für Neubürger und Neubür-
gerinnen.

Kino in Ettlingen

Donnerstag, 20. August
20.30 Uhr Steckerlfischfiasko
20.15 Uhr Die Odyssee

Freitag, 21. August
14 Uhr Minions & Monsters
16+18.15 Uhr Steckerlfischfiasko
20.15 Uhr Die Odyssee
20.45 Uhr Same Sun Open air

Samstag, 22. August
14.10 Uhr Minions & Monsters
16+18.15 Uhr Steckerlfischfiasko
20.15 Uhr Die Odyssee

Sonntag, 23. August
14 Uhr Toy Story 5
16 Uhr Das gewisse Etwas
18.15+20.30 Uhr Steckerlfischfiasko
20.45 Uhr Klassentreffen – Alles beim Al-
ten open air

Montag, 24. August
16+20.30 Uhr Steckerlfischfiasko
18.15 Uhr Lebensansichten eines Huhns
20.45 Uhr Ein fast perfekter Antrag open 
air

Dienstag (Kinotag), 25. August
15 Uhr Toy Story 5
17.15 Uhr Die Odyssee
20.30 Uhr Steckerlfischfiasko
20.45 Uhr Vier Minus Drei Open air

Mittwoch, 26. August
15 Uhr Nürnberg
18+20.15 Uhr Steckerlfischfiasko
20.45 Uhr Der Teufel trägt Prada 2 open air

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Druckfrisch ist sie, die neugestaltete Will-
kommensbroschüre für Neubürgerinnen und 
Neubürger, die alle Personen im Haushalt 
ab 16 Jahren erhalten. In dem handlichen 
Format finden sich neben den wichtigsten 
Infos über Ettlingen mit seinen Kultur- und 
Freizeiteinrichtungen auch eine Vielzahl an 
exklusiven Coupons und Gutscheinen lokaler 
Einzelhändler, Gastronomen und Dienstleis-
ter.
Das Heft soll die neuen Ettlinger dazu ein-
laden, die Stadt an der Alb kennenzulernen 

und zu entdecken, ob bei 
einem kostenlosen Kaffee, 
bei einem Restaurantbesuch 
oder beim nächsten Einkauf, 
bei dem es dank der Broschü-
re Rabatte gibt.

Im Überblick:
•	 Freizeit & Erholung: Ra-
batte und gratis Angebote für 
die Ettlinger Bäder, Stadt-
bibliothek, Museum Schloss 
Ettlingen u. v. m.
•	 Kulinarik: Entdecken Sie 
die Ettlinger Gastronomie 
mit Rabattaktionen und Gut-
scheinen für Restaurants, 
Hotels oder eines der vielen 
gemütlichen Cafés in der Alt-
stadt.
•	 Shopping: Profitieren Sie 
von exklusiven Preisvortei-
len bei lokalen Partnern und 
vielen inhabergeführten Ge-
schäften

Wer erhält das Heft?
•	 Alle, die nach Ettlingen 
ziehen, erhalten ein Exemp-

lar direkt bei der Anmeldung im Bürger-
büro.

•	 Rückwirkend für 2026: alle, die bereits 
im Laufe dieses Jahres nach Ettlingen ge-
zogen sind, können sich ihr Exemplar im 
Bürgerbüro abholen.

•	 Für alle Ettlinger:  Sie wohnen schon 
länger hier, möchten aber auch von den 
tollen Angeboten profitieren? Das Gut-
scheinheft ist für alle Interessierten 
gegen eine Schutzgebühr von 6 € in der 
Touristinfo erhältlich.
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Lokale Agenda

Weltladen

Regenwaldschutz mit  
Naturschmuck
Die Zusammenarbeit der Fairtrade-Organi-
sation mit Schmuck-Produzenten in Süd-
amerika ermöglicht vielen Menschen einen 
fairen Lebensstandard. Die Nachfrage nach 
den Steinnussfrüchten trägt direkt zum Er-
halt des tropischen Regenwaldes bei. Beim 
Gewinnen der Früchte bleiben die Palmen 
unversehrt, sie werden sogar gepflegt, damit 
die nachwachsende Ernte reichlich ausfällt. 
Wo die Steinnuss zu einem überzeugenden 
wirtschaftlichen Faktor geworden ist, wird 
man sich auch Abholzungsinteressen ent-
gegenstellen.

 
� Foto: Weltladen Ettlingen

Die Tagua-Nuss stammt von südamerikani-
schen Palmen. Im Inneren befinden sich die 
Nüsse mit einer harten, glatten Schale. Die 
Schale wird entfernt und zutage kommen 
die Nüsse mit ihrer etwas genarbten Ober-
fläche. Nach mehrmonatiger Trocknung wird 
die Tagua-Nuss steinhart und nimmt eine 
elfenbeinartige Färbung an. Die Oberfläche 
lässt sich schleifen und polieren und durch 
die Narbung entstehen wunderschöne, hell-
dunkle Strukturen.
Von der Anden-Königspalme kommt die 
Bombona. Die geschliffenen, harten Samen 
werden zu Schmuck verarbeitet. Unter dem 
Namen ‚Bombona’ werden die Samen zu 
Kunsthandwerk verarbeitet.
Diese wunderbaren Stücke können Sie im 
Weltladen Ettlingen in der Leopoldstr. 20 an-
schauen und erwerben.
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 10 bis 
13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, Samstag von 10 bis 
13 Uhr, Tel. 94 55 94. 
www.weltladen-ettlingen.de

Stadtbibliothek

Lesen und Lesen lassen

Zuhause auf Entdeckerreise:
Noch zwei spannende Buchabenteuer gibt 
es für Kinder von 6 bis 10 Jahren beim Vor-
lesesommer zu hören:
Donnerstag, 20. und 27. August, 10 Uhr
Nach der Vorlesezeit besteht Gelegenheit 
zum Stöbern und Ausleihen. Jede Vorlese-
stunde kann unabhängig von den anderen 
Terminen besucht werden. Unter den eif-
rigsten Zuhörern, mit den meisten Stem-
peln im Reisepass, wird am 29. August 
der Zuhörerkönig und die Zuhörerkönigin 
ausgelost und mit einem Preis „gekrönt“. 
Anmeldung unter Tel. 07243/101-207 
oder stadtbibliothek@ettlingen.

Lesetipp: Erfrischung: Wenn es mal 
wieder heiß wird!
Karl, Sebastian: Die 1-Minuten-Strate-
gie Hitze. GU, 2026
Hohe Temperaturen gefährden Gesund-
heit und Konzentration. Dr. med. Se-
bastian Karl bietet in seinem Ratgeber 
wissenschaftlich fundierte „1-Minute-
Strategien“ gegen Hitzestress an. Das 
Buch vermittelt Methoden zur Stabilisie-
rung des Kreislaufs sowie Tipps für besse-
ren Schlaf und Fokus bei Hitze.
Henze, Christian: Sommerküche Blitzre-
zepte. Becker Joest Volk Verlag GmbH, 2026
Rund 70 schnelle Rezepte für warme Tage 
versammeln leichte Pasta, Salate, Wraps, 
Fleisch- und Fischgerichte sowie sommer-
liche Desserts. Der Fokus liegt auf unkom-
plizierter Zubereitung mit wenigen Zuta-
ten – geeignet für spontane Mahlzeiten, 
Grillabende und Gäste auf Balkon und 
Terrasse.
Eistee selber machen – weniger Zucker, 
100 % Natur. Bassermann, 2026
Erfrischende Durstlöscher auf Basis von 
klassischem Tee oder Früchtetee werden 
mit Kräutern, Früchten, Gemüsen oder Ge-
würzen raffiniert verfeinert. Mit Grundre-
zepten für Sirups sowie Austauschtabelle.
Haubs, Theresa: Sunny Baking Time – fre-
she Rezepte für deinen Sommer. GU, 2026
Sommerlich-frische Kuchen, oft mit 
Früchten der Saison, werden zu leckeren 
klassischen Kuchen verarbeitet, zum Teil 
auch als fruchtiges Dessert. Die Rezepte 
sind familienerprobt und sollten somit 
auch mit wenig Backerfahrung gelingen.
Prus, Agnes/ Yilmaz, Yelda: Hitzefrei: Ve-
getarische Küche für heiße Tage – Die bes-
ten Rezepte zum Abkühlen. DuMont, 2024
Aromatische Sommersalate, kleine Som-
mergerichte, Gerichte für auf die Hand 
oder den Grill, Eis, erfrischende Drinks 
und sommerliche Desserts.
Diese und viele weitere Titel finden Sie in 
der Stadtbibliothek!

Volkshochschule (VHS)

Das neue Semester startet 
bald!
Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14a
E-261-G-1116 Fitness-Mix
Fr., 28.8. – 11.9. / 16 Uhr
Sommer-Back-Workshop: Ciabatta & Focaccia
Mo., 31.8. / 17.30 Uhr
E-261-G-0205 Feldenkrais
Do., 3. - 10.9. / 10 Uhr
E-261-G-0206 Feldenkrais
Do., 3.9. – 10.9. / 19.30 Uhr
E-261-G-0102 Pilzlehrwanderung
Sa., 5.9. / 10 Uhr
E-262-G-0506 Yoga
Mo., 14.9. / 10.30 Uhr
E-262-G-0525 Yoga
Di., 15.9. / 16.15 Uhr
E-262-G-0508 Yoga
Mi., 16.9. / 18 Uhr
E-262-G-0552 Vinyasa Power Yoga
Fr., 18.9. / 17 Uhr
Weitere Angebote finden Sie unter 
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
07243 101-499, vhs@ettlingen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8.30 – 13.30 Uhr

 
� Foto: A. Bienefeld

Amtliche 
Bekanntmachungen

Erster Immobilienmarkt-
bericht 2025
Der Gemeinsame Gutachterausschuss im 
südlichen Landkreis Karlsruhe, zuständig für 
die Städte Ettlingen und Rheinstetten sowie 
die Gemeinden Karlsbad, Malsch, Marxzell 
und Waldbronn, hat seinen ersten Immobi-
lienmarktbericht veröffentlicht. Dieser kann 
in der Geschäftsstelle direkt oder online er-
worben werden. Bitte Mail an gutachteraus-
schuss@ettlingen.de.
Kosten der Druckversion 50 €, als pdf-Datei 
25 € jeweils zzgl. MWST.
Die Kurzfassung findet man auf der Internet-
seite des Gemeinsamen Gutachterausschus-
ses bei der Stadt Ettlingen.
Gutachterausschuss | Ettlingen
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Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst sowie der 
Augenärzte montags bis freitags von 19 Uhr 
bis zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und 
Sonntagen sowie an den gesetzlichen Feier-
tagen ganztags bis um 8 Uhr des folgenden 
Tages, Tel. 116117, oder online über das Pa-
tienten-Navi unter www.116117.de.

Medizinisches Versorgungszentrum, Am 
Stadtbahnhof 8, Mo., Di., Do. 18 bis 21 Uhr, 
Mi., Fr. 16.30 bis 21 Uhr, Sa. 10 bis 14 und 15 
bis 18 Uhr geöffnet, So. und Feiertage ge-
schlossen, Tel. 07243 101504, 
www.mvz-ettlingen.de

Bereitschaftspraxis am Städtischen Klini-
kum, Knielinger Allee 101, 76133 Khe, Mo., 
Di., Do. 19 bis 22 Uhr, Mi. 13 bis 22 Uhr, Fr. 16 
bis 22 Uhr, Sa. So. und Feiertage 8 bis 21 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags 17 bis 22 Uhr, 
Sa., So. und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen, Tel. 0761 12012000 oder 01821 
116116

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 20. August
Sibylla-Apotheke, 
Badener-Tor-Straße 16, Tel. 12660, 
Kernstadt

Freitag, 21. August
Blumen-Apotheke, 
Rösslesbrünnlestr. 1, Tel. 07242 5555, 
76287 Mörsch

Samstag, 22. August
Congress-Apotheke, 
Ettlinger Straße 5, Tel. 0721 356360, 
76137 Karlsruhe

Sonntag, 23. August
Schwarzwald-Apotheke, 
Kronenstraße 3, Tel. 07243 61789, 
76337 Reichenbach

Montag, 24. August
Albtal-Apotheke, 
Schöllbronner Straße 2, Tel. 57800, 
Kernstadt

Dienstag, 25. August
Goethe-Apotheke, 
Schleinkoferstraße 2a, Tel. 719440, 
Kernstadt

Mittwoch, 26. August
Goethe-Apotheke, 
Schleinkoferstraße 2a, Tel. 719440, 
Kernstadt

Donnerstag, 27. August
Lukas-Apotheke, Bernsteinstr. 4, 
Tel. 0721 577273, 
76189 Karlsruhe-Grünwinkel

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 22833 (max. 
69 ct/min.) oder www.aponet.de
Alle Angaben ohne Gewähr.

Notrufe

Polizei 110 (In sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen.)

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr: 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222.

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder- und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag, 15 bis 19 Uhr, 0800 1110333

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren, 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung

KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 
338-666

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456

IMPRESSUM 

Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlingen

Verlag: Nussbaum Medien, Weil der Stadt GmbH 
& Co. KG, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle 
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Oberbürgermeister Johannes Arnold, 76275 Ett-
lingen, Marktplatz 2, oder sein Vertreter im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch interes-
siert“ und den Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN

Redaktion: Eveline Walter, Stefanie Heck.  
Tel. 07243 101-413 und 101-407, Telefax 07243 
101-199407 und 101-199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die Meinungsäußerungen auf 
der Seite „Aus den Fraktionen“ sind die jewei-
ligen Fraktionen und Gruppen des Gemeindera-
tes/Ortschaftsrates.

Der Textteil (ohne Anzeigen) erscheint freitags 
ab 12 Uhr online unter www.ettlingen.de
Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Anzeigenvertrieb: Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de, 
www.nussbaum-medien.de
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Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 22., 
und Sonntag, 23. August

Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin 
Ettlingen
Pastoralraum Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Martin
Samstag 18 Uhr Eucharistiefeier

Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Eucharistiefeier, auch im Li-
vestream unter 
https://www.youtube.com/@kath-ettlingen) 
anschließend Kirchencafé

Pastoralraum Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Samstag 18 Uhr Eucharistiefeier

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Eucharistiefeier

St. Bonifatius, Schöllbronn
Entfällt!

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, 
Tel. 07243 76 55 585
www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de
Gottesdienste in italienischer Sprache
Sonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst für die ganze 
Kirchengemeinde in der Pauluskirche, Pfar-
rer i.R. Pitzer

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
mit Johannes- und Luthergemeinde in der 
Pauluskirche, Pfr. i. R. Dr. Volker Pitzer

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr kein Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche, gemeinsamer Gottesdienst in 
der Pauluskirche

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream über 
www.feg-ettlingen.de

Parallel Kindergottesdienst in verschiede-
nen Alters- und Interessensgruppen für Kin-
der von 0 bis 12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Nobelstraße 16a, 76275 Ettlingen, par-
allel Kinderstunde
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de.

Neuapostolische Kirche
Epernayer Str. 43
Sonntag, 9:30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 20 Uhr Gottesdienst in unserer 
Kirche in KA-Weiherfeld, Donaustr. 7
Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
diensten jederzeit herzlich willkommen.

Pfarrei St. Martin Ettlingen

Pastoralraum Ettlingen-Stadt

Pfarrei St. Martin Ettlingen
Ökumenischer Gottesdienst anlässlich des 
Marktfestes
In Zusammenarbeit mit dem Kulturamt der 
Stadt wird es am Sonntag, 30. Aug., um 10 
Uhr einen ökumenischen Gottesdienst auf 
dem Marktplatz Hauptbühne geben. Die re-
gulären Sonntagsgottesdienste in Liebfrau-
en und Herz Jesu entfallen an diesem Tag.

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen:
Alle drei Ausstellungen des Museums ver-
längert bis 30. Dezember
Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Sonntag 11 - 18 Uhr
Eintritt Erwachsene 5 €, ermäßigt 4 € Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahre frei

+ �Leben auf der Burg. Eine Mittelalter-Mit-
mach-Ausstellung

+ �Sammlungsparcours III - Von Artischocke 
bis Zebra

+ �Zeitsprung: Römer | Kleine Mitmachaus-
stellung (nicht nur) für Familien

Wanderungen:
Samstag, 22. August
Über die Gertelbach-Wasserfälle zum 
Plättig auf den Luchspfad Kondition für ca. 
14,5 km Strecke mit 560 hm auf überwiegend 
schmalen Pfaden Rucksackvesper, evtl. Ein-
kehr Kohlbergwiese.
Treffpunkt: 9 Uhr am Dickhäuterplatz Kino 
Kulisse
Leitung: Uwe Ramsauer | Tel. (0175) 4318 
745 | E-Mail: UweRamsauer@web.de
Veranstaltungsort: Bühlertal
Veranstalter: Deutscher Alpenverein - Sek-
tion Ettlingen

7:15 - 16 Uhr Von Gengenbach zum Hüters-
bächle mittelschwere Tour – Einkehr am Ende 
der Wanderung geplant.
Treffpunkt: Abfahrt Ettlingen Stadt 7:28 
Uhr, Abfahrt Karlsruhe Hbf 8:10 Uhr
Wegstrecke: 9 km 300 Hm
Leitung: Manfred Hennhöfer
Veranstaltungsort: Gengenbach
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ettlingen

Parteiveranstaltungen

AfD

Solidarität mit Kurt Hättasch
Wir laden alle interessierten Bürger zu 
unserer Informationsveranstaltung über 
Kurt Hättasch ein, der seit fast 2 Jahren 
(u.M.n.unschuldig) in Haft ist. Als Gäste 
begrüßen wir seine Rechtsvertreter von der 
Kanzlei Mandić aus Freiburg. Sie werden 
über den bisherigen Verlauf des Verfahrens, 
die rechtliche Situation und die Auswirkun-
gen der Inhaftierung auf Kurt Hättasch und 
seine Familie berichten.
Wann: 28.8. Einlass: ab 18 Uhr Beginn: 19 
Uhr Veranstaltungsort nach Anmeldung
Anmeldung: thomas.moeckel@afd-kal.de

IST OFT ZU LANG

„Nur mal  „Nur mal  
schnell..“schnell..“

HITZEGEFAHR
IM AUTO

Foto: freemixer/E+/Getty Images Plus
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Aus den Fraktionen

 

elke.werner@ettlingen.de www.cdu-ettlingen.de 

unser Ettlingen – 
                unsere Motivation 
                                 unser Engagement    

Ettlingen 

Kultur ist unverzichtbar wichtig für uns!  
Zwei ganz besondere Highlights riefen in Ettlingen 
wahre Begeisterungsstürme hervor. Die Goodbye 
Gala im Rahmen unserer Schlossfestspiele wurde 
zum großen Renner und die Gäste waren 
überwältigt vom Programm. Sowohl der Bürgerchor 
als auch die drei Solistinnen rissen bei ihren Auftritten in Begleitung 
des Kammerorchesters alle mit. Man war sich einig, dass hier 
nochmals in Rückschau auf die achtjährige Intendanz von Solvejg 
Bauer, die selbst sehr emotional auf der Bühne mitwirkte, ein 
wahrer kultureller Festakt gelungen war. 
Auch beim Jubiläum 20 Jahre Internationaler Klavierwettbewerb 
zeigte sich das Publikum beeindruckt vom Spiel und der Vielfalt der 
Virtuosen, deren Können im Rahmen der Preisverleihung und 
durch den großen Applaus entsprechende Würdigung erfuhr. 
In beiden Veranstaltungen wurden sowohl die vielen 
Ehrenamtlichen, als auch die Sponsoren hervorgehoben, deren 
Engagement dazu beiträgt, dass wir uns als Stadt diese wertvollen 
Veranstaltungen leisten können.   
Auch unsere Fraktion sagt Danke – insbesondere unserer 
scheidenden Intendantin Solvejg Bauer, die es geschafft hat 
während ihrer Ettlinger Zeit die Zuschauerzahlen zu verdoppeln 
und damit ihr künstlerisches Wirken in Ettlingen einen absoluten 
Höhepunkt unserer Schlossfestspiele darstellt.  
 
Elke Werner, Stadträtin und Ortsvorsteherin in Spessart 

Amtsblatt Ettlingen 
Ausgabe KW 34 2026 2026-08-20 

 Bündnis 90 / DIE GRÜNEN | Ettlingen | Beate Hoeft  

20. Internationaler Klavierwettbewerb Ettlingen 

Wer in Deutschland sagt, er komme aus Ettlingen 
erweckt Gedanken an Stau am Karlsruher Dreieck 
oder – erfreulicher – das Hotel Erbprinz. Nicht so in 
asiatischen Ländern: musikinteressierten Menschen 
ist Ettlingen bekannt für die Ausrichtung des Int. 
Klavierwettbewerbs, der über die Jahrzehnte schon 
große Namen hervorgebracht hat. 
Nachdem die interessierte Bevölkerung eine Woche 
lang die Vorführungen der KandidatInnen in zwei 
Altersklassen im Schloss anhören konnte, fand am, 9. 
August das Abschlusskonzert in der Stadthalle statt. 
Es war eine große Freude die vielen jungen Talente zu 
sehen und vor allem zu hören. Auch wenn es vom 
städtischen Haushalt her betrachtet schwieriger wird, 
solche Veranstaltungen aufrecht zu erhalten. Von 
daher vielen Dank an die Sponsoren, aber auch an die 
vielen Freiwilligen, an die Gastfamilien, die sich um 
die jungen Menschen und ihre Angehörigen kümmern 
und nicht zuletzt an das Triumvirat, das nach vielen 
Jahren treuen Dienstes von Bord geht: Prof. Benz, 
Herr F. Reich und Hans-Dieter Mohr. Vielen Dank! 
Ihre Beate Hoeft https://grüne-ettlingen.de 

 
 

Gute Nachrichten aus Schöllbronn 
 

Die Bauarbeiten an der neuen Steige wurden in 
Rekordzeit abgeschlossen und die Strecke nach 
Ettlingen ist wieder befahrbar. Ein Lob für diese 
Leistung bei den hohen Temperaturen. 
Die Erschließungsarbeiten für die Baumaßnahme 
„Unterer Henkling“ wurden an der Moosbronner 
Straße gestartet und sind damit ein weiterer 
wichtiger Schritt für den Bau des neuen, zentralen 
Feuerwehrgebäudes für die Höhenstadtteile 
sowie des neuen DRK-Gebäudes. Gerade in der 
aktuellen Hitzephase wird uns täglich wieder vor 
Augen geführt, wie wichtig eine sehr gut ausge-
stattete Feuerwehr ist. Auch der Erweiterungsbau der Johann-Peter 
Hebel Schule mit Sanierung und Erweiterung des alten historischen 
Schulgebäudes und Aufstockung des Neuen gehen gut voran. Als Aus-
weichquartier wurde von der Schule der Gymnastikraum der Dorf-
wiesenhalle belegt. Jetzt können sich die Vereine freuen, dass dieser 
nach den Sommerferien, zumindest eingeschränkt, wieder für den Sport 
genutzt werden kann.    
Erfreulich hohe Besucherzahlen verzeichnet das beliebte Waldbad. Für 
die anfänglich unbefriedigende Parkplatzsituation wurde in Zusammen-
arbeit von Förderverein und Verwaltung schnell eine Ausweichlösung 
für die Besucher bereitgestellt.    
Vielen Dank an die Verwaltung der Stadt Ettlingen und an den 
Gemeinderat, dass auch in den Ortsteilen regelmäßig Maßnahmen zur 
Verbesserung der Infrastruktur geplant und umgesetzt werden.  
 

SPD-Ortschaftsräte Schöllbronn: Tobias Müller und Ralf Stückler                       

Für die Entscheidung zur Zukunft 
des Eichendorff-Gymnasiums 
gibt es einen Zeitplan. Es geht um 
die Frage Erhalt am bestehenden 
Standort oder Neubau an anderer 
Stelle. 
Nach  einer  Infoveranstaltung  im 
Oktober  soll  im  AUT und  GR am 
21.10. und am 10.11. entschieden werden.  
Aus einem Artikel der BNN zur Eröffnung der 
Schule 1957 ein paar Ausschnitte: "Ettlinger 
Gymnasium-Neubau, eine der schönsten und 
modernsten Schulen in Baden." "Noch niemals 
in ihrer Geschichte hatte die Stadt Ettlingen ein 
so kühnes und modernes Projekt angepackt." 
"Wohl selten hat eine Stadt stärker bewiesen, 
wie ernst es ihr mit dem Grundsatz ist: für 
unsere Jugend ist uns das Beste gerade gut 
genug". 
Man darf gespannt sein, welche Gründe 2026 
für die eine oder die andere Variante den Aus-
schlag geben.  
 
Berthold Zähringer, Stadtrat www.fwfe.de 
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Vereine und 
Organisationen

TSV Ettlingen

178 Kilogramm Korken für die Jugend-
kasse
Unsere Korkensammlung geht in die nächste 
Runde – und wir konnten unser Ergebnis aus 
dem vergangenen Jahr noch einmal deutlich 
steigern! Beim Korksammelwettbewerb des 
Landkreises Karlsruhe haben wir stolze 178 
Kilogramm Korken abgegeben. Das sind 35 
Kilogramm mehr als im vergangenen Jahr!
Insgesamt sieben prall gefüllte Riesensäcke 
kamen bei unserer Sammlung zusammen. Für 
dieses tolle Sammelergebnis gab es erneut eine 
kleine Belohnung für unsere Jugendkasse.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die fleißig 
Korken gesammelt und damit zu diesem Er-
folg beigetragen haben!
Und natürlich sammeln wir weiter!
Korken können jederzeit bei der TSV-Ge-
schäftsstelle abgegeben werden. Größere 
Mengen holen wir auf Wunsch gerne ab.
Also: Korken aufheben, sammeln und beim 
TSV abgeben – jeder Korken zählt!

TSV auf dem Marktfest
Vom 28. bis 30. August verwandelt sich die 
Ettlinger Innenstadt in ein lebendiges Fest-
gelände – und am Hugo-Rimmelspacher-
Platz lädt der TSV Ettlingen an seinen liebe-
voll gestalteten Stand ein. 
Hier treffen sich Mitglieder, Ehemalige, 
Freunde, Förderer und alle, die neugierig auf 
unseren Verein sind. 
Kulinarisch kommen Sie bei uns voll auf 
Ihre Kosten: Herzstück unseres Angebots 
sind wieder frisch gebackene ungarische 
Langos. 
Dazu gibts die gewohnten Getränke, das 
komplette Angebot finden Sie auf den Mittel-
seiten in Ausgabe 35.

Ein Höhepunkt des Wochenendes ist der 
Sonntagmorgen: 
Ab 11 Uhr feiern wir unsere langjährigen 
Mitglieder mit einer feierlichen Ehrung. 
Beim traditionellen Morgenhock der Eh-
renmitglieder, der „Alten Herren“ und der 
Gymnastinnen wird die besondere TSV-Atmo-
sphäre spürbar – eine Mischung aus Herzlich-
keit, Tradition und gelebter Gemeinschaft. 
Ob Sie auf ein Glas vorbeikommen, mit Freun-
den plaudern oder einfach das Marktfest ge-
nießen möchten – an unserem Stand sind Sie 
willkommen.

Fördergemeinschaft Skiclub 
Ettlingen

Jugend-Tennis-Sommercamp – Spiel, 
Spaß und ganz viel Schweiß
Was für eine schöne Tradition beim Ski-Club: 
Pünktlich zum Beginn der Sommerferien 
hieß es wieder für tennisbegeisterte Kin-
der und Jugendliche: Schläger einpacken, 
Sportschuhe schnüren und ab auf den Ten-
nisplatz!
Ende Juli/Anfang August war es wieder so 
weit. Mehr als 20 Kinder und Jugendliche im 
Alter von 5 bis 18 Jahren kamen zum Jugend-
Tennis-Sommercamp. Und das bei wahrhaft 
hochsommerlichen Bedingungen: Drei Tage 
lang zeigte das Thermometer teilweise mehr 
als 35 Grad – selbstverständlich im Schatten. 
Nur: Schatten war auf dem Tennisplatz leider 
Mangelware.
Doch die jungen Tennisfans ließen sich nicht 
beeindrucken. Mit erstaunlicher Ausdauer 
wurde gelaufen, geschlagen, gespielt und 
natürlich auch geschwitzt. Für die Eltern und 
ganz besonders für die Trainer des Vereins 
war das Camp deshalb ebenfalls eine konditi-
onelle Herausforderung der besonderen Art. 
Mancher Trainer dürfte am Abend ähnlich 
müde und schlapp gewesen sein wie seine 
Schützlinge – wenn nicht sogar ein bisschen 
mehr.
Die Voraussetzungen der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer waren ganz unterschiedlich: 
Einige hatten bereits erste Tennis- und Tur-
niererfahrungen gesammelt, andere hielten 
zum ersten Mal einen Tennisschläger in der 
Hand und wollten ausprobieren, ob der gelbe 
Filzball und sie vielleicht Freunde fürs Leben 
werden könnten.
Steffi Rapp, Co-Vorsitzende der Förderge-
meinschaft und gleichzeitig Jugendwartin 
des Vereins, hatte alle verfügbaren Trainer 
mobilisieren können, um sich intensiv um die 
vielleicht zukünftigen Grand-Slam-Kandida-
tinnen und -Kandidaten zu kümmern.
So wurde drei Tage lang fleißig trainiert: 
Schlagtechniken wurden verbessert, Kon-
dition und Koordination geschult und beim 
Einzel- und Doppelspiel erste beziehungs-
weise weiterführende taktische Feinheiten 
vermittelt. Vorhand, Rückhand, Volley und 
Aufschlag standen ebenso auf dem Pro-
gramm wie Beinarbeit und Stellungsspiel. 
Und natürlich stellte sich zwischendurch 
immer wieder die wichtigste taktische Frage: 
Wo steht die nächste Wasserflasche?
Bei einer so bunt gemischten Truppe durfte 
neben allem sportlichen Ehrgeiz auch der 
Spaß nicht zu kurz kommen. Es wurde viel 
gelacht, angefeuert und miteinander ge-
spielt. Dabei zeigte sich wieder einmal, dass 
beim Tennis nicht nur Punkte und gewonnene 
Spiele zählen, sondern vor allem die Freude 
am Sport und das gemeinsame Erlebnis.
Für das leibliche Wohl war an den drei Tagen 
bestens gesorgt. Auch hier war Steffi nicht zu 
schlagen in ihrem Einsatz und der Vorberei-
tung für alles Ess- und Trinkbare; sie sorgte 
dafür, dass verbrauchte Energie schnell wie-

Aus den Fraktionen

 
 

Wem dienen wir? 
 
Seit Juni 2024 sitze ich im Ettlinger Gemeinderat – 
für die Bürger, die mich gewählt haben, aber ebenso 
für alle anderen Bürger unserer Stadt. Ich begreife 
dieses Mandat vor allem als Dienst am Bürger und 
Steuerzahler. Die letzte Gemeinderatssitzung war 
daher eine Zäsur für mich. 
 
Zur Fragestunde des Oberbürgermeisters waren mehr Bürger als 
üblich erschienen, um Fragen zum Badeverbot am Hurstsee zu 
stellen. Anschließend wurde unser Antrag auf Aufhebung des Ba-
deverbots behandelt. In diesem Zusammenhang äußerte sich 
CDU-Fraktionschef Saladino gegenüber den anwesenden Bür-
gern auf eine Weise, die sich aus meiner Sicht noch am mildesten 
als genervtes Unverständnis beschreiben lässt. Herr Asché von 
der SPD schlug einen ähnlichen Ton an. Offenbar sahen sich beide 
eher auf der Seite der Verwaltung als auf der Seite der Bürger. 
Noch deutlicher wurde dieses Selbstverständnis, als die Verwal-
tung ihren Antrag zur Änderung des Amtsblattstatuts vorlegte. 
Dass der Gemeinderat laut § 24 Abs. 1 GemO Baden-Württem-
berg ausdrücklich auch eine Kontrollfunktion gegenüber der Ge-
meindeverwaltung hat und sich mit der Zustimmung zu diesem An-
trag selbst beschneidet, konnte ich den 23 Stadträten leider nicht 
nahebringen. Begeistert stimmten sie der geforderten Selbstzen-
sur zu – ganz im Sinne der Verwaltung. 
Genau das nehme ich in letzter Zeit immer häufiger wahr: Verwal-
tungsvorschläge werden zwar noch kritisch hinterfragt, aber nur 
selten abgelehnt. Kritik ohne Konsequenzen ist jedoch keine wirk-
same Kontrolle. Und so stellt sich die Frage:  
Wem dienen wir – der Verwaltung oder den Bürgern?  
Thomas Möckel, Stadtrat 
Thomas.moeckel@gr-ettlingen.de 
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der nachgefüllt werden konnte. Denn selbst 
der hoffnungsvollste Nachwuchsstar kann 
nicht ausschließlich von Vorhand, Rückhand 
und Ehrgeiz leben.
Nach drei heißen und erlebnisreichen Tagen 
ging ein rundum gelungenes Tenniscamp zu 
Ende. Ein herzliches Dankeschön gilt Steffi 
Rapp, allen beteiligten Trainerinnen und 
Trainern sowie den vielen helfenden Eltern, 
ohne deren Einsatz eine solche Veranstal-
tung nicht möglich wäre.
Und wer weiß: Vielleicht wird sich in einigen 
Jahren jemand daran erinnern, dass eine 
große Tenniskarriere einmal ganz unspek-
takulär beim Sommercamp des Ski-Clubs Ett-
lingen begonnen hat.
Bis dahin freuen wir uns vor allem darüber, 
dass mehr als 20 junge Menschen drei Tage 
lang mit Begeisterung auf dem Tennisplatz 
standen – trotz 35 Grad, sengender Sonne 
und jeder Menge Schweiß. Mehr Tennisbe-
geisterung kann man eigentlich kaum ver-
langen!

 
Kinder und Trainer� Foto: Steffi Rapp

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Marktfest
Auch beim Marktfest sind wir wieder gemein-
sam mit dem TSV Oberweier auf dem Erwin-
Vetter-Platz vertreten. Vom 28. bis 30.8. 
dürft ihr euch bei abwechslungsreicher Mu-
sik und Tanzaufführungen auf leckeres Essen, 
Cocktails, Vogelbier und weitere Getränke 
freuen.
Kommt vorbei und genießt mit uns ein schö-
nes Marktfest!

Musikverein Ettlingen

Auftritte am Marktfest – Ende unserer 
Sommerpause
Aktuell befinden wir uns noch in unserer 
wohlverdienten Sommerpause, doch diese 
endet bereits kommende Woche. In Vorberei-
tung auf unsere Auftritte am Marktfest pro-
ben wir ab dem 25.8. wieder in unserem Pro-
beraum in der Wilhelm-Lorenz-Realschule.
Auch in diesem Jahr dürfen wir bei der Er-
öffnung des Marktfests spielen und den Fass-
anstich musikalisch begleiten. Am Sonntag 
findet dann ab 11:30 Uhr auf der Bühne am 
Marktplatz unser traditioneller musikali-
scher Frühschoppen statt. Das ganze Wo-
chenende über versorgen wir euch zudem an 
unserem Stand an der Marktplatzbühne mit 
Getränken, Essen und abends auch mit ver-

schiedenen Cocktails. Wir freuen uns, wenn 
wir euch bei unseren Auftritten oder auch 
einfach so an unserem Stand begrüßen dür-
fen.
Und schon einmal als Ausblick. Nach dem 
Marktfest konzentrieren wir uns dann end-
gültig auf unser Halloween-Konzert am 
Samstag, 31.10., in der Stadthalle. Auch 
wenn bis jetzt nicht alle Stücke endgültig 
feststehen, darf man sich wieder auf eine ab-
wechslungsreiche Auswahl und musikalische 
Reise freuen.

Jazzclub Ettlingen e.V.

Wieder beim Marktfest
Wir freuen uns, beim Marktfest als Jazzclub 
am Sonntag, 30. August auf der Meile des 
Ehrenamts in der Leopoldstraße mit einem 
Info-Stand und eigener Bühne vertreten sein 
zu dürfen. Von 11:30 bis 18 Uhr gibt es hier 
Live-Musik mit „leichtgängiger Jazz-Kost". 
Die folgenden Bands geben dabei ihre musi-
kalische Visitenkarte auf der Bühne ab:

Von 11 bis 11:50 Uhr: Retro Jazz Band
Von 12 bis 12:50 Uhr: Jam Session (Einstei-

ger willkommen)
Von 13 bis 13:50 Uhr: Lazy Bird
Von 14 bis 14:50 Uhr: Robin Mock & Friends
Von 15 bis 15:50 Uhr: Root5 @ Casa
Von 16 bis 16:50 Uhr: Basement 15
Von 17 bis 18 Uhr: Jam Session (Einstei-

ger willkommen)

Je nach Zeitverlauf können die Uhrzeiten 
sich auch ggf. noch ändern.
Wir informieren darüber hinaus am Stand 
über unsere Vereinstätigkeit, Formen der 
Mitgliedschaft und verschiedene Mitwir-
kungsmöglichkeiten sowie unser aktuelles 
Herbst-Programm, das ab dem 11. Septem-
ber mit dem Dozenten-Konzert zum Jazz-
Workshop startet. Weitere Informationen 
dazu findet man auch unter http://www.
birdland59.de.

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Mit Norbert Gruske zur Grünhütte
Samstag, 22.8.
Uns erwartet eine Genusswanderung
Den steilen Auf- und Abstieg übernimmt die 
Bergbahn - 7 €.
Bei 100 Höhenmetern auf fünf Kilometer 
steuern wir auf dem Mittelweg die Grünhütte 
an. Der Weg verläuft überwiegend im Wald. 
Bei der Wegspinne Fünf Bäume hat Norbert 
eine Pause eingeplant.
Im Lokal ist Selbstbedienung und nur Bar-
zahlung.
Abfahrt Karlsruhe Albtalbahnhof	
� 7:13 Uhr
Abfahrt Ettlingen Stadt	�  7:31 Uhr
Ankunft Bad Wildbad	�  8:33 Uhr
Ankunft Grünhütte	ca.	�  11 Uhr
Wanderführer: 
Norbert Gruske Tel.: 07243 374422

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Beim regionalen Programm sind Gäste will-
kommen. Details auf: 
www.dav-ettlingen.de/Programm.

Sa., 22. August: Gertelbach Wasserfälle, 
Plättig, Luchspfad
Vom Wanderparkplatz Gertelbachstraße in 
Bühlertal wandern wir auf einem idyllischen 
Pfad an den rauschenden Wasserfällen hoch 
zum markanten Wiedenfelsen mit einer fan-
tastischen Aussicht auf Rheintal und Voge-
sen. Weiter gehts über den Paradiesweg zum 
Plättig. Hier wechseln wir auf den Luchspfad 
und wieder zurück zum Plättig. Von hier wan-
dern wir über die Kohlbergwiese zur Herta-
hütte. Nach einem Zwischenstopp auf dem 
Brockenfelsen Rückkehr über den Briefträ-
gerweg zum Ausgangspunkt.
Kondition für ca. 14,5 km Strecke mit 560 hm 
auf überwiegend schmalen Pfaden mit natur-
belassenem Untergrund. Rucksackvesper, 
evtl. Einkehr Kohlbergwiese. Start: 9 Uhr am 
Dickhäuterplatz (Kino Kulisse).

Fr., 4. September: Vortrag: Radltour um die 
Welt – Teil 2: Kirgisistan bis China mit und von 
Lotta Schaefer und Lukas Bion. Termin: 19 
Uhr im Begegnungszentrum, Klostergasse 1.

Sa., 5. September: Besuch des Rheinkraft-
werks Iffezheim inkl. Fischtreppe mit Michael 
Obst.
Anmeldung und weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage unter der Ru-
brik ‚Programm‘.

JDAV: Die Jugend trifft sich freitags zum 
Klettern. Interesse? Melde dich bei den Ju-
gendleiter*innen, julei@dav-ettlingen.de

und Wie war's der Jugend: auf Instagram 
unter JDAV_Ettlingen.

Stephanus-Stift 
am Stadtgarten

Ausbildung zur Pflegehelferin
Voller Stolz konnten wir unseren beiden in-
dischen Auszubildenden zum erfolgreichen 
Abschluss ihrer Ausbildung zur Pflegehelfe-
rin gratulieren.
Ein kleiner Blumengruß durfte zu diesem fei-
erlichen Anlass nicht fehlen.

 
Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen 
Prüfung� Foto: Christiane Krumm
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Kirchliche Sozialstation

Spaziergang durch das Quartier
Bei strahlendem Sonnenschein genossen 
unsere Tagespflegegäste einen gemütlichen 
Spaziergang durch das Quartier. Gemeinsam 
wurde die sommerliche Natur entdeckt – von 
den kräftigen Maiskolben auf den Feldern bis 
hin zu einem Bienenhaus, das aus sicherer 
Entfernung aufmerksam bestaunt wurde. Die 
frische Luft, die schönen Eindrücke und die 
gemeinsame Zeit sorgten für freudige Ge-
sichter und Abwechslung im Alltag.

Übrigens: In unserer Tagespflege sind noch 
Plätze frei. Bei Interesse beraten wir Sie 
gerne unter 07243 3766-37.

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

ACHTUNG! Frauen aufgepasst!
Aufgrund der kurzen Fasnacht 2026/27 fin-
det die legendäre Damensitzung bereits am 
19.11. in der Stadthalle statt.
Unter dem Motto „HEUTE haben wir die 
Hosen an – Alles, was ‚MANN‘ kann, ist er-
laubt!“ garantieren der Wasener Carneval 
Club und die Moschdschelle bereits zum 24. 
Mal, dass es laut, bunt und lustig wird.
Der Ticketvorverkauf startet am 19.9. um 9:30 
Uhr in der Touristinfo am Erwin-Vetter-Platz.
Wir freuen uns schon heute auf euren Besuch 
und können es kaum erwarten!
Weitere Informationen über unseren WCC fin-
det Ihr unter wasener-cc.de

Stenografenverein 
Ettlingen e.V.

Siegerehrung: Bundesjugendschreiben 
und die deutschen Meisterschaften
Zwei Bundessieger beim Bundesjugend-
schreiben geehrt
Bereits vor den Sommerferien ehrte der Ste-
nografenverein bei seinem Sommerfest die 
Schreiberinnen und Schreiber, die am Bun-
desjugendschreiben und an den deutschen 
Meisterschaften teilgenommen hatten. Die 
Vereinsvorsitzenden Hildegard Schottmül-
ler und Walter Rilling begrüßten die Schü-
lerinnen und Schüler mit ihren Eltern und 
Geschwistern im Schulhof der Wilhelm-Lo-
renz-Realschule. Auch die Leiterin des Hei-
senberg-Gymnasiums, Ulrike Kappesser, die 
Dozentinnen der Arbeitsgemeinschaften 
Tastschreiben sowie Vereinsmitglieder waren 
zur Siegerehrung der Besten beim Bundes-
jugendschreiben (BJS) gekommen.
An diesem bundesweiten Wettbewerb be-
teiligen sich jährlich mehrere Tausend Ju-
gendliche bis 26 Jahre in verschiedenen Dis-
ziplinen. Vom Stenografenverein Ettlingen 
hatten sich 65 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erfolgreich dem Wettbewerb in Tast- 
und im Staffelschreiben sowie in Kurzschrift 
gestellt. Bei der Siegerehrung würdigte die 
Vereinsvorsitzende die guten Ergebnisse und 

überreichte die Urkunden. Die Besten in der 
jeweiligen Altersgruppe und Disziplin be-
kamen auch einen Preis. Zwei Jugendliche 
sind beim BJS nicht nur Beste im Verein und 
im Südwestdeutschen Stenografenverband, 
sondern wurden Bundessieger.

Mitinitiator war auch der Vorsitzende des 
Südwestdeutschen Stenografenverbands, 
Peter Erhardt, der für die Regie beim BJS 
zuständig war und bei der Siegerehrung die 
Preise überreichte.

Bundessieger im Tastschreiben wurden Da-
niel Maisch in der Altersgruppe E 13 bis 14 
Jahre mit 217 Anschlägen in der Minute und 
Jana Banse in der Altersgruppe F bis 12 Jahre 
mit 113 Anschlägen in der Minute.

Ben Brenner landete bundesweit auf dem 
3. Platz. Er schaffte im Tastschreiben 206 
Anschläge in der Minute. Damit ist er in der 
Altersgruppe D 15 bis 16 Jahre sowohl Ver-
eins- als auch Verbandssieger.

In der Disziplin Staffelschreiben erreichte 
die Mannschaft mit Nico Raab, Jannis Hoch-
stadt, Louis Hanke und Elias Bayram mit 
113 Punkten den ersten Platz im Verein und 
im Verband. Bundesweit belegten sie Platz 2.

In Kurzschrift startet Lucia Matheis beim 
Bundesjugendschreiben in der Altersgruppe 
X außer Konkurrenz. Da der Wettbewerb aber 
gleichzeitig als Vereinswettschreiben galt, 
wurde sie mit 160 Silben in der Minute Vereins-
siegerin. Bundesweit kam sie auf Platz 5 und im 
Südwestdeutschen Verband auf Platz 2.

Mit den Gruppensiegern zusammen würdig-
te der Stenografenverein auch alle weiteren 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. „Ihr habt 
tolle Leistungen gezeigt“, lobte Vereins-
vorsitzende Schottmüller die Jungen und 
Mädchen, die erst im letzten Schuljahr das 
10-Finger-Schreiben auf der Computertasta-
tur in einer Arbeitsgemeinschaft für Ettlinger 
Schülerinnen und Schüler erlernt hatten. 
„Im Umgang mit den digitalen Medien seid 
ihr anderen ein ganzes Stück voraus, weil ihr 
fit seid am PC“, führte Schottmüller aus.

Eine weitere Ehrung erhielten die Schreiber 
Ben Brenner und Peter Erhardt. Sie waren 
bei den deutschen Meisterschaften 2026 
erfolgreich. Ben Brenner, der erst im Herbst 
letzten Jahres mit dem 10-Finger-Tastschrei-
ben begonnen hatte, erfüllte auf Anhieb die 
Voraussetzungen für die Teilnahme. Er kam in 
der Schülerklasse beim 30-Minuten-Schnell-
schreiben auf Platz 6 und im 10-Minuten-
Perfektionsschreiben auf Platz 5. Hildegard 
Schottmüller händigte ihm mit lobenden 
Worten die Urkunden des Deutschen Steno-
grafenbunds aus. Peter Erhardt startete bei 
den deutschen Meisterschaften in der Erwach-
senenklasse in Kurzschrift und erzielte in der 
Meisterklasse mit einer Geschwindigkeit von 
300 Silben in der Minute den 15. Platz.

Nach den Ehrungen lud der Stenografen-
verein Mitglieder und Gäste des Treffens 
zu einem Imbiss ein. Während alle beisam-
mensaßen, wies die Vereinsvorsitzende die 
Kinder und ihre Eltern auf die Möglichkeit 

des Trainings beim Stenografenverein hin. 
Alle zwei Wochen (in den ungeraden Kalen-
derwochen) trifft sich eine Trainingsgruppe 
zum gemeinsamen Schreiben. Dabei werden 
die schnelle und sichere 10-Finger-Fertig-
keit sowie die Textbearbeitung trainiert. 
Interessenten können jederzeit einsteigen. 
Die Gruppe trifft sich montags von 16:30 bis 
17:30 Uhr (nicht in den Schulferien).

 
Zu den Erfolgen beim Bundesjugendschrei-
ben gratulierten die Vereinsvorsitzenden 
Hildegard Schottmüller (links) und Walter 
Rilling (rechts) zusammen mit dem Ver-
bandsvorsitzenden Peter Erhardt (hinten) 
den teilnehmenden Jugendlichen.�
� Foto: Stenografenverein Ettlingen

Jehovas Zeugen

Sonntag, 23. August, 10 Uhr

Wie können Jugendliche glücklich und 
erfolgreich sein?
Was haben Glück und Gesundheit gemein-
sam?
Für eine gute Gesundheit sind eine ausgewo-
gene Ernährung, genügend Bewegung und 
ein gesunder Lebensstil wichtig. Mit dem 
Glück ist es ähnlich: Es stellt sich nicht ein-
fach zufällig ein, sondern wird durch gute 
Entscheidungen und bewährte Lebensprin-
zipien gefördert.
In Prediger 11:9 zeigt Jehova Gott, dass er 
möchte, dass junge Menschen glücklich sind.
Doch wie kann man schon in jungen Jahren 
die Weichen für ein glückliches Leben stel-
len? Welchen Einfluss haben Freunde und die 
eigenen Wertvorstellungen?
Antworten auf diese Fragen erhalten Sie in 
einem 30-minütigen Vortrag. Sie sind herz-
lich eingeladen!
Ort: Im Ferning 45, 76275 Ettlingen
Oder besuchen Sie jw.org und entdecken Sie 
die Serie „Junge Leute fragen“.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten bis einschließlich  
4. September
Geöffnet Mo., Di., Mi., Fr., von 9 bis 12 Uhr.
In der Woche vom 17. bis einschließlich 21. 
August bleibt die Ortsverwaltung geschlossen.
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TELEKOM-GLASFASERAUSBAU –  
Haustürwerbung
Aktuell informieren Vertriebsmitarbeiter im 
Auftrag der Telekom zum Umstieg auf Glas-
faseranschlüsse direkt an den Haustüren 
der Ettlinger Bürgerinnen und Bürger. Diese 
Direktvermarkter arbeiten nach klaren Richt-
linien, tragen Kleidung mit Telekom-Logo 
und einen Ausweis mit Lichtbild in Sichthö-
he. Sie führen außerdem zur Legitimation ein 
Original-Schreiben der Telekom mit sich. Au-
ßerdem haben sie eine Rückrufnummer da-
bei, über die man per Telefon 0800-3309765 
den Mitarbeiter identifizieren lassen kann. 
Bitte beachten Sie: die Gespräche finden 
grundsätzlich an der Haustür statt, die Mit-
arbeiter dürfen die Wohnung nur nach aus-
drücklicher Aufforderung betreten.
Lassen Sie sich von den Vertriebsmitarbei-
tern nicht unter Druck setzen!
Weitere Informationen finden Sie unter www.
ettlingen.de Stichwort „Breitbandausbau“. 
Bei Fragen wenden Sie sich auch gerne an  
die Ortsverwaltungen oder per E-Mail an 
breitband@ettlingen.de.

FV Alemannia Bruchhausen

Traumstart zum Saisonbeginn
FVA I – SG Rüppurr I � 5:0 (2:0)
Mit einem fulminanten 5:0-Erfolg gegen den 
Titelmitkandidaten Rüppurr startete der FVA 
in die neue Saison. Bereits zur Pause führte 
man durch Treffer von Vincent Schmidt und 
Nico Reichert mit 2:0.
Nach dem Wechsel erhöhten der überragen-
de Martin Bochmann, erneut Nico Reichert 
und Julian Rohsaint auf 5:0 und veredelten 
damit eine starke Leistung der gesamten 
Mannschaft. Bericht siehe FVA HP und FB
Der FVA II besiegte in einem Trainingsspiel 
durch 2 Treffer von Niklas Balzer den VFB 
Grötzingen II mit 2:1.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag tritt der FVA I um 15 
Uhr bei der starken SG Burbach/Pfaffenrot an, 
die ihr erstes Spiel in Auerbach mit gewann.

SC 88 Bruchhausen

Verwaltung
Der SC 88 Bruchhausen wird auch dieses Jahr 
wieder am Marktfest vom Freitag, dem 28. 
August bis Sonntag, dem 30. August, teil-
nehmen. Sie finden uns neben den Ratsstu-
ben und vor der Boutique Sunshine, vor dem 
Sportgeschäft Löffler und vor der Spielkiste.
Unsere Angebote an Getränken und Speisen 
entnehmen Sie bitte in Ausgabe 35 dem her-
ausnehmbaren Mittelteil.

Musikverein Bruchhausen

Flottes Flötentreffen
Am 9. August hat sich das Flötenregister in 
der Pizzeria „Alter Jahn“ in Ettlingenweier 
getroffen. Eingeladen waren alle aktiven 
und ehemaligen Flötistinnen mit Partner/
Mann, Kind und Schwester. Bei leckerem 

Essen, guten Gesprächen und Geselligkeit 
stand hauptsächlich das Wiedersehen und 
der gemeinsame Austausch im Mittelpunkt. 
Ein herzliches Dankeschön an Regina für die 
tolle Organisation. Und weil es so schön war, 
wurde der Termin für das nächste Jahr bereits 
vorgemerkt und darauf freuen sich schon 
jetzt alle.

Sommer, Sonne, Musikprob'
Auf besonderen Wunsch unserer Musikanten 
und zur Freude unseres Dirigenten finden in 
diesem Jahr auch Musikproben während der 
Sommerferien statt. Klimaanlage und Lust 
aufs Musizieren machen’s möglich.

„Neigugge“
Langeweile unterm Sonnenschirm? Das muss 
nicht sein. Einfach „Neigugge“ auf unsere 
Homepage www.mv-bruchhausen.de oder 
auf Instagram mv_bruchhausen1911 und 
alles über Ihren MVB erfahren. Denn do wirds 
net langweilig.

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten
Am Montag, 24. August, ist das Rathaus we-
gen einer Fortbildung geschlossen.

TELEKOM-GLASFASERAUSBAU – Haustür-
werbung
Aktuell informieren Vertriebsmitarbeiter im 
Auftrag der Telekom zum Umstieg auf Glas-
faseranschlüsse direkt an den Haustüren 
der Ettlinger Bürger*innen. Diese Direkt-
vermarkter arbeiten nach klaren Richtlinien, 
tragen Kleidung mit Telekom-Logo und 
einen Ausweis mit Lichtbild in Sichthöhe. 
Sie führen außerdem zur Legitimation ein 
Original-Schreiben der Telekom mit sich. Zu-
sätzlich haben sie eine Rückrufnummer da-
bei, über die man per Telefon den Mitarbeiter 
identifizieren lassen kann. Diese Nummer 
lautet 0800-3309765. Bitte beachten Sie: 
die Gespräche finden grundsätzlich an der 
Haustür statt, die Mitarbeiter dürfen die 
Wohnung nur nach ausdrücklicher Aufforde-
rung betreten.
Lassen Sie sich von den Vertriebsmitarbei-
tern nicht unter Druck setzen!
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Ettlingen (www.ettlin-
gen.de) unter dem Stichwort „Breitbandaus-
bau“. Bei Fragen wenden Sie sich auch gerne 
an die Ortsverwaltungen oder per E-Mail an 
breitband@ettlingen.de.

Fußballverein Ettlingenweier

Paddelausflug – AH Ettlingenweier
„Same Procedure as Every Year“ möchte man 
am liebsten sagen beim mittlerweile schon 
legendären Ausflug unserer AH an den Alt-
rhein bei Müllheim/Neuenburg.

Dieses Jahr gab es allerdings eine Rekordbe-
teiligung: 22 Personen, darunter drei Kinder 
und eine Frau. Ansonsten war vieles wie im 
vergangenen Jahr – und wenn man allein ei-
nen Blick auf die Packliste wirft, wird schnell 
klar: Der Aufwand ist Wahnsinn!

Ein 20-Mann-Zelt, Kühlschrank, Durchlauf-
kühler, Garnituren und jede Menge sonstiges 
Equipment fand erstaunlich schnell seinen 
Platz in einem Sprinter.

Der erste Trupp erreichte gegen 15.30 Uhr 
unseren mittlerweile heiß geliebten Zelt-
platz. Das große Zelt und sämtliche Nachtla-
ger – einige schliefen sogar im Auto – waren 
im Nu aufgebaut und eingerichtet. Auch die-
ses Mal wartete ein überragendes Buffet auf 
uns: Lasagne, Spätzle, Gulasch und – nicht 
nur für die jungen Gäste – Spaghetti Bolog-
nese. Dazu gab es etliche Kaltgetränke aus 
unserem mitgebrachten Durchlaufkühler. 
Ein erster superschöner Abend war damit ga-
rantiert.

Am Samstag ging es um 8.30 Uhr mit dem 
Frühstück los. Unsere Frühstücksmeister 
zauberten Rührei, Speck, Würstchen, Bröt-
chen, Wurst und Käse auf den Tisch – und 
natürlich durfte auch Nutella nicht fehlen. 
Währenddessen rollten die Boote zum Pad-
deln aus Ettlingen an. Weniger Bootskosten, 
weniger Arbeit und dazu noch ein Guide – der 
für manch ein Boot eine sehr große Hilfe sein 
sollte. Einfach genial!

13 Mann wagten sich anschließend auf den 
reißenden Strom, während die anderen das 
Zeltlager sicherten. Und tatsächlich: zog ein 
massives Regengebiet über den Camping-
platz und setzte dort einiges unter Wasser. 
Die Paddler wurden dagegen größtenteils 
nur durch das Kentern nass. Und dabei er-
wischte es keineswegs nur die Neulinge – 
auch einige routinierte Paddler sahen das 
Boot plötzlich von unten. Zum Glück war 
unser Guide zur Stelle und half jedem wieder 
aus der Patsche.

Auf dem Campingplatz wurden sämtliche 
nassen Utensilien und die vom Sturm in Mit-
leidenschaft gezogenen Sachen getrock-
net. Danach wurde gefeiert. Unzählige Ge-
schichten vom Paddeln wurden zum Besten 
gegeben. Einige erklärten glaubhaft, dass 
sie unter normalen Umständen niemals ge-
kentert wären! Ein Grinsen konnte man sich 
dabei nicht verkneifen.

Gemeinsam wurde gegrillt und mit Ideen-
reichtum dem Regen getrotzt. Irgendwann 
ging es auch für die letzten Teilnehmer in die 
Koje.

Auch am Sonntag startete der Tag nach ei-
nem wieder hervorragenden Frühstück. Da-
nach wurde gemeinsam angepackt und alles 
in Windeseile verstaut.

Pünktlich um 13 Uhr waren wir wieder am 
Clubhaus, wo das gesamte Equipment ver-
räumt wurde.

Neu war in diesem Jahr allerdings, dass der 
ein oder andere doch ein erhebliches Schlaf-
defizit mit nach Hause nahm.
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Fazit
Wieder einmal ein toller Ausflug, eine groß-
artige Organisation, viele großzügige Spen-
der, beste Stimmung und ein genialer Zusam-
menhalt!
Und jetzt schon steht fest: Nächstes Jahr fin-
det der Ausflug wieder statt!
Den zwei Neuen hat es offensichtlich sehr gut 
gefallen hat. Vielleicht schließt sich ja der 
ein oder andere jüngere AH-ler an.

Bis nächstes Jahr – und vielen Dank an alle, 
die diesen tollen Ausflug wieder möglich 
gemacht haben!

Spiele
Alle Spielberichte findet ihr auf unserer 
Homepage www.fv-ettlingenweier.de

1. Mannschaft
SG Stupferich – FV Ettlingenweier � 5:0 (3:0)
Beim ersten Auswärtsspiel in der Saison 
2026/2027 musste die 1. Mannschaft des 
FVE beim Tabellenführer eine herbe Nieder-
lade einstecken. Schon in der 1. Halbzeit er-
spielte sich die SG Stupferich Torchance um 
Torchance und machte das Spiel. Unsere Hin-
termannschaft war schwer beschäftigt und so 
lag der FVE schon zur Halbzeit mit 3:0 zurück.
Erst zu Beginn der 2. Halbzeit hatte die 1. 
Mannschaft des FVE ihre ersten Torchancen, 
die aber vergeben wurden. Mit zwei sehens-
werten Toren erzielte der Gegner den End-
stand von 5:0.
So musste die 1. Mannschaft und die vielen 
Fans und Zuschauer mit leeren Händen die 
Heimreise antreten.

Nächstes Spiel am Mittwoch dieser Woche: FV 
Ettlingenweier – FV Spfr. Forchheim

2. Mannschaft
FV Sportfr. Forchheim II - FV Ettlingenweier II 
� 3:2 (2:1)
Torschütze: Hans-Michael Koch, Christian 
Kastner
Vorschau
Sonntag, 23. Aug., 13 Uhr
FV Ettlingenweier II – TSV Auerbach

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

TELEKOM-Glasfaserausbau – Haustür-
werbung
Aktuell informieren Vertriebsmitarbeiter im 
Auftrag der Telekom zum Umstieg auf Glas-
faseranschlüsse direkt an den Haustüren 
der Ettlinger Bürgerinnen und Bürger. Diese 
Direktvermarkter arbeiten nach klaren Richt-
linien, tragen Kleidung mit Telekom-Logo 
und einen Ausweis mit Lichtbild in Sicht-
höhe. Sie führen zusätzlich zur Legitimation 
ein Original-Schreiben der Telekom mit sich. 
Außerdem haben die Direktvermarkter eine 
Rückrufnummer (0800-3309765) dabei, 
über die man per Telefon den Mitarbeiter 
identifizieren lassen kann.

Bitte beachten Sie: Die Gespräche finden 
grundsätzlich an der Haustür statt, die Mit-
arbeiter dürfen die Wohnung nur nach aus-
drücklicher Aufforderung betreten.
Lassen Sie sich von den Vertriebsmitarbei-
tern nicht unter Druck setzen!
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Ettlingen (www.ettlin-
gen.de) unter dem Stichwort „Breitbandaus-
bau“. Bei Fragen wenden Sie sich auch gerne 
an die Ortsverwaltungen oder per E-Mail an 
breitband@ettlingen.de.

Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten
Ab dem 24. August bis einschl. 11. Septem-
ber gelten wegen Sommerferien geänderte 
Öffnungszeiten:
Dienstags 25.8./1. + 8.9. geschlossen
Donnerstags 27.8/3. + 10.9. geöffnet von 
13-16 Uhr
Ab 14. Sept. haben wir wieder zu den ge-
wohnten Zeiten geöffnet.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beach-
tung.

TELEKOM-GLASFASERAUSBAU – Haustür-
werbung
Aktuell informieren Vertriebsmitarbeiter im 
Auftrag der Telekom zum Umstieg auf Glas-
faseranschlüsse direkt an den Haustüren 
der Ettlinger Bürger*innen. Diese Direkt-
vermarkter arbeiten nach klaren Richtlinien, 
tragen Kleidung mit Telekom-Logo und 
einen Ausweis mit Lichtbild in Sichthöhe. 
Sie führen außerdem zur Legitimation ein 
Original-Schreiben der Telekom mit sich. Zu-
sätzlich haben sie eine Rückrufnummer da-
bei, über die man per Telefon den Mitarbeiter 
identifizieren lassen kann, Nummer 0800-
3309765. Bitte beachten Sie: die Gespräche 
finden grundsätzlich an der Haustür statt, 
die Mitarbeiter dürfen die Wohnung nur nach 
ausdrücklicher Aufforderung betreten.
Lassen Sie sich von den Vertriebsmitarbei-
tern nicht unter Druck setzen!
Weitere Infos finden Sie unter www.ettlin-
gen.de unter dem Stichwort „Breitbandaus-
bau“. Bei Fragen wenden Sie sich auch gerne 
an die Ortsverwaltungen oder per E-Mail an 
breitband@ettlingen.de.

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Moosbronner Straße gesperrt
Da die Sanierung der L 613 von Ettlingen nach 
Spessart deutlich schneller beendet wurde, 
als geplant, schließen sich die Arbeiten für 
die Anschlüsse für Wasser- und Abwasser 
usw. des Baugebiets „Unterer Henkling“ un-
mittelbar an, um die deutlich verkehrsärme-
re Zeit in den Ferien zu nutzen. Dazu muss die 
Moosbronner Straße für maximal 4 Wochen 
voll gesperrt werden und seit dem 17. 8.
Da für diese Zeit der gesamte Busverkehr durch 
die Schwester-Baptista- und die Schluttenba-
cher Straße fährt, werden dort große Teile mit 
einem absoluten Halteverbot belegt.
Die Anwohner werden um Verständnis für 
den quasi überraschenden Baubeginn in der 
Moosbronner Straße und die mit dem Bau 
verbundenen Einschränkungen gebeten.

TELEKOM-GLASFASERAUSBAU – Haustür-
werbung
Aktuell informieren Vertriebsmitarbeiter im 
Auftrag der Telekom zum Umstieg auf Glas-
faseranschlüsse direkt an den Haustüren 
der Ettlinger Bürger*innen. Diese Direkt-
vermarkter arbeiten nach klaren Richtlinien, 
tragen Kleidung mit Telekom-Logo und ei-
nen Ausweis mit Lichtbild in Sichthöhe. Sie 
führen außerdem zur Legitimation ein Origi-
nal-Schreiben der Telekom mit sich. Zusätz-
lich haben sie eine Rückrufnummer dabei, 
über die man per Telefon 0800-3309765 den 
Mitarbeiter identifizieren lassen kann. Bitte 
beachten Sie: die Gespräche finden grund-
sätzlich an der Haustür statt, die Mitarbeiter 
dürfen die Wohnung nur nach ausdrücklicher 
Aufforderung betreten.
Lassen Sie sich von den Vertriebsmitarbei-
tern nicht unter Druck setzen!
Weitere Informationen finden Sie unter www.
ettlingen.de Stichwort „Breitbandausbau“. 
Bei Fragen wenden Sie sich auch gerne an die 
Ortsverwaltungen oder per E-Mail an breit-
band@ettlingen.de.

Ortsverwaltung geschlossen
Am Freitag, 28.08., ist die Ortsverwaltung 
Schöllbronn GESCHLOSSEN. Vertretung 
übernimmt die Ortsverwaltung in Spessart. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

ANZ_Füllanzeigen_2spaltig-Vereins-
teil_121,67x40mm_Ort

ALLES AUS  
DEINEM ORT – 
AUF NUSSBAUM.de
go.nussbaum.de/mein-ort
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Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Säuberungsaktion am Bouleplatz
Seit nunmehr zwei Jahren trifft sich eine ge-
mischte Gruppe von Spessartern jeden Don-
nerstag um 14.00 Uhr (je nach Wetterlage 
auch später) zum Boulespielen. Angeregt 
hatte dies Hardy Mertin, der auch für die 
Organisation zuständig ist. Im Rahmen des 
Seniortreffs Spessart wurde hier ein zusätz-
liches Angebot geschaffen, welches sehr gut 
angenommen wird. Wie Hardy Mertin berich-
tete, wolle man nicht nur den Platz nutzen, 
sondern sich auch einbringen. Deshalb wur-
de am letzten Donnerstag nun gemeinsam 
Unkraut gejätet, danach Split aufgebracht, 
den der TSV Spessart zur Verfügung stellte 
und sodann der Platz wieder geebnet.

 
Links Erika Weber, Mitte Hardy Mertin�
� Foto: OV Spessart

Verbunden mit einem großen Dankeschön 
wurde die Säuberungsaktion der Boulespie-
ler von Ortsvorsteherin Elke Werner besucht. 
Diese überreichte ein kühles Bier für alle, 
welches nach der Aktion beim zufriedenen 
Zusammensein genossen wurde.
Der Bouleplatz wurde im Jahr 2014 auf An-
regung des Ortschaftsrates eingerichtet und 
erfreut sich seither steigender Beliebtheit. 
Insbesondere die regelmäßigen Treffen der 
„Donnerstagsbouler“ finden großen An-
klang und auch die Leiterin des Seniortreffs 
Spessart, Erika Weber, ist selbst dabei und 
freut sich über dieses Angebot im Ort. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen ein-
fach mal vorbeizukommen und mitzuspielen!

TELEKOM – GLASFASERAUSBAU - Haustür-
werbung
Aktuell informieren Vertriebsmitarbeiter im 
Auftrag der Telekom zum Umstieg auf Glas-
faseranschlüsse direkt an den Haustüren 
der Ettlinger Bürger*innen. Diese Direkt-
vermarkter arbeiten nach klaren Richtlinien, 
tragen Kleidung mit Telekom-Logo und ei-
nen Ausweis mit Lichtbild in Sichthöhe. Sie 
führen außerdem zur Legitimation ein Origi-
nal-Schreiben der Telekom mit sich. Zusätz-
lich haben sie eine Rückrufnummer dabei, 
über die man per Telefon 0800-3309765 den 
Mitarbeiter identifizieren lassen kann. Bitte 
beachten Sie: die Gespräche finden grund-

sätzlich an der Haustür statt, die Mitarbeiter 
dürfen die Wohnung nur nach ausdrücklicher 
Aufforderung betreten.
Lassen Sie sich von den Vertriebsmitarbei-
tern nicht unter Druck setzen!
Weitere Informationen finden Sie unter www.
ettlingen.de Stichwort „Breitbandausbau“. 
Bei Fragen wenden Sie sich auch gerne an die 
Ortsverwaltungen oder per E-Mail an breit-
band@ettlingen.de.

FUNDSACHEN
In der Ortsverwaltung Spessart wurden fol-
gende Fundsachen abgegeben:
•	 Autoschlüssel (Nissan) an Filzband – Li-

nienring, August
•	 Schlüsselpaar (vermutlich Fahrrad o. 

Briefkasten) – auf dem Friedhof, August
•	 Ring mit drei verschiedenen Schlüsseln 

JMA – Nähe Brunnenhof, Juni
•	 Einzelner Schlüssel (DOM) mit Anhänger 

„Gartentür Seite“ – Grübstraße, Februar
•	 Ring mit drei verschiedenen Schlüsseln – 

Kirchstraße, Januar
•	 Sonnenbrille Scott orange – Walderleb-

nispfad, Juni
Melden Sie sich gerne bei der Ortsverwaltung 
Spessart, Tel. 2286.

TSV 1913 Spessart

TSV-Elf verpasst Heimsieg zum Saison-
Auftakt
TSV Spessart – FV Wössingen � 2:3 (1:1)
Bis zum Seitenwechsel hatte die TSV-Elf das 
Spiel im Griff und auch die größeren Torchan-
cen. Allerdings scheiterte Jascha Rehnig 
mehrmals am Torsteher der Gäste. Einmal 
hatte die TSV-Elf Pech, als ein Weitschuss 
von Co-Trainer Senid Omerovic am Querbal-
ken des Gästetores landete. Das Führungstor 
zum 1:0 erzielte in der 16. Minute Ole Laxa 
auf Zuspiel von Pius Willa. Nach einem Ball-
verlust kamen die Gäste nach 38 Minuten zum 
überraschenden Ausgleich. In Halbzeit zwei 
verlor die TSV-Elf immer mehr die Spielkon-
trolle und nach einer Ecke in der 83. Minute 
gingen die Gäste mit einem Weitschuss mit 
2:1 in Führung. Fünf Minuten später erhöh-
ten die Gäste auf 1:3. In der Schlussminute 
verkürzte Jascha Rehnig auf 2:3. Danach war 
Schluss und die TSV-Elf musste eine unnötige 
Heimniederlage hinnehmen.
Am kommenden Sonntag spielt die TSV-Elf 
auswärts bei SV N.K. Croatia Karlsruhe. Der 
Trainer- und Betreuerstab und die TSV-Elf 
hoffen auf große Unterstützung!

Vorschau:
Sonntag, 23. August
15 Uhr A2-Liga 
SV N.K. Croatia Karlsruhe – TSV Spessart
(ehem. Sportplatz Alem. Rüppurr am Rüp-
purrer Schloss)

Sonntag, 30. August
13 Uhr A2-Liga 
FV Ettlingenweier 2 – TSV Spessart

Nachruf für Reiner Bredenkamp
Der Schlusspfiff ist ertönt …
„Du hast dein Leben gelebt, wie du Fußball ge-
spielt hast – mit Herz, Leidenschaft und uner-
müdlichem Kampfgeist. Aufgeben war nie eine 
Option. Dein letztes Spiel konntest du nicht 
gewinnen. Doch du verlässt den Platz nicht als 
Verlierer, sondern als Mensch, der uns gezeigt 
hat, was Mut, Stärke und Liebe bedeuten.
Legenden verlassen den Platz – aber niemals 
die Herzen der Menschen, die sie lieben.“
Der Turn- und Sportverein 1913 Spessart 
trauert um seinen früheren Altherren-Fuß-
ballspieler, früheren sportlichen Leiter, ehe-
maliges Verwaltungsmitglied und Mitglied 
Reiner Bredenkamp, der am 2. Juli im 81. Le-
bensjahr überraschend verstorben ist. Unser 
Mitgefühl und unsere Anteilnahme gelten 
seiner Frau Karin, den Kindern mit ihren Fa-
milien und allen Angehörigen.
Der Verstorbene ist am 1.1.1993 in den Sport-
verein eingetreten und gehörte 33 Jahre zu 
unserer Vereinsgemeinschaft. Er schloss sich 
der Alt-Herren-Fußball-Mannschaft an und 
übernahm dort Verantwortung. Während 
seiner Zeit als Verwaltungsmitglied von 2013 
bis 2017 war Reiner gleichzeitig sportlicher 
Leiter. Im Jahr 2019 konnte der Sportverein 
Reiner Bredenkamp für 25 Jahre Mitglied-
schaft ehren und mit der silbernen Vereins-
nadel auszeichnen. Der Turn- und Sport-
verein 1913 erweist Reiner Bredenkamp in 
dankbarer Erinnerung an seine ehrenamt-
liche Tätigkeit und die langjährige Vereins-
treue die letzte Ehre. Wir werden Reiner ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

 
� Plakat: Günther Kraft

FINDE EIN  PRoJeKt,PRoJeKt,
MACH WAS MÖGLICH. 
www. gemeinsamhelfen.de
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